
Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Stephan & Scheffler GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, Reparatur und Wartung 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

SAT-/Kabel-Anlagen/TV/HIFI
Problemlösungen für Antennen, Fernsehen und Musik

- zuverlässig seit 24 Jahren -
Fa. Wolff, Tel. 03 81/686 4605 oder 01 60/3 444 207

Firma übernimmt preiswert Whg.-Auflösung, 
auch Renov., ggf. Mobilar-Geräte-Verrech-
nung möglich. Tel. 03 81/37 56 58 14

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht 	 Petridamm 3b	 68 30 55
	 Dethardingstr. 11	 2 00 77 50
	 Osloer Str. 23/24	 7 68 04 53

Reutershagen, Tschaikowskistr. 1
Im Klenow Tor, A.-Tischbein-Str. 48
Toitenwinkel, a. d. OSPA, S.-Allende-Str. 28

Hawermannweg 18
18069 Rostock 80 185 0

Ferdinand Schultz  
Nachfolger ®

Fördertechnik

Stapler der Spitzenklasse.
Vor Ort. Für Mecklenburg-Vorpommern. Mit Top Service. 
www.fsn-foerdertechnik.de • Hotline 01805.554633

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

STÄDTISCHER ANZEIGER
Amts- und Mitteilungsblatt der Hansestadt Rostock Nr. 4         26. Februar 2014 | 23. Jahrgang

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Sitzungen der Ortsbeiräte 

- Seite 4

Sitzung der Bürgerschaft am
5. März 

- Seite 5

Die nächste Ausgabe des Städti-
schen Anzeigers erscheint am
12. März.

Das Rostocker Frauennetzwerk
lädt alle Interessierten zur
1. Rostocker Frauen-Bürger-
schaftssitzung am 7. März  von
10 bis 14 Uhr in den Bürger-
schaftssaal des Rathauses ein. 
Rostocker Frauen waren seit
Dezember über Vereine, Verbän-
de, Stadtteil- und Begegnungs-
zentren und Institutionen ange-
sprochen worden, sich für einen
der 53 Plätze als Mitglied in  der
Frauenbürgerschaft zu bewerben.
„Anlass dieser erstmaligen
Veranstaltung ist die noch zu
geringe Anzahl von Frauen in der
Kommunalpolitik und den Orts-
beiräten”, unterstreicht Rostocks
Gleichste l lungsbeauf t ragte
Brigitte Thielk. 
Rostocks Bürgerschaft zählt 19
Frauen als Mitglied (35,8
Prozent). In den 19 Ortsbeiräten
mit insgesamt 167 Mitgliedern
sind 53 Frauen vertreten (31,7
Prozent), in vier Ortsbeiräten gibt
es nur eine Frau. 
Daher will das Frauennetzwerk
mit einer Bürgerschaftssitzung
von und für Frauen, diese moti-
vieren, ihre Ideen und Interessen
verstärkt kommunalpolitisch
einzubringen. 
Die Tagesordnung für den 7.
März ist prall gefüllt, die Themen
vielfältig. Neben dem Bericht des
Oberbürgermeisters geht es unter
anderem um Kinderbetreuung,
Sicherheit, Gewalt gegen Frauen,
Frauenerwerbsarbeit, Integration,
Frauenkultur, ÖPNV, Straßen
und Wege, Unterstützung sozial
Bedürftiger. 
Die Präsidentin der Rostocker
Bürgerschaft Karina Jens wird
die Sitzung leiten. 
Die gesamte Sitzung wird doku-
mentiert. Die Verwaltungsspitze
sowie die Politikerinnen und
Politiker der Bürgerschaft
erhalten alle Anträge mit
„Bürgerinnenwillen“ zur Bear-
beitung und zur Stellungnahme -
auch noch rechtzeitig mit Blick
auf die Kommunalwahl im Mai
dieses Jahres. 

Brigitte Thielk
Gleichstellungsbeauftragte

Frauen-
Bürgerschaft
am 7. März 

Am zweiten Märzwochenende
dieses Jahres begehen Deutsch-
lands Archivare bundesweit den
7. Tag der Archive, einen Tag der
Begegnung mit dem Archivars-
beruf, mit Archiven und ihren
Aufgaben, mit Archivalien, mit
der Geschichte in und Geschich-
ten aus der Region. Traditionell
sind auch Rostocks Stadtarchi-
vare wieder mit von der Partie
und laden am 8. März ins Rathaus
und in das Archiv im Kerkhoff-
haus ein. Die Veranstaltungen
und Präsentationen zahlreicher
Zeitzeugen stehen in diesem Jahr
unter dem Motto „Abschied vom
Frieden. Rostock im Ersten
Weltkrieg“. Unter anderem wird
der große genagelte „Eiserne
Greif“ aus dem Jahre 1915 im

Original zu sehen sein. Das impo-
sante Produkt einer Spenden-
aktion von Rostockern zur Unter-
stützung von Hinterbliebenen
gefallener Soldaten zieht für die-
sen Tag vom Kulturhistorischen
Museum ins Archiv um. Zudem
wird es eine Archivalienpräsenta-
tion zum Thema geben, und die
Historikerin Dr. Antje Strahl, eine
ausgewiesene Expertin, wird über
das Leben in Rostock und das
Leben der Rostocker in den
Jahren 1914 bis 1918 sprechen. 

Natürlich gehören auch wieder
Archivführungen und ein Bücher-
tisch zu den Angeboten der
Rostocker Stadtarchivare.
Programm am 8. März

10, 11, 12 und 13 Uhr
Foyer des Rathauses
Vortrag „Rostock im Ersten Welt-
krieg“, Dr. Antje Strahl (Univer-
sität Rostock)

10 bis 14 Uhr
Foyer des Rathauses
Lichtbildpräsentation :
Archivalien erzählen Geschichte:
Zeugnisse aus der Zeit des Ersten
Weltkrieges in den Beständen des
Stadtarchivs 

10 bis 14 Uhr
Stadtarchivgebäude, Lesesaal 
(Hinter dem Rathaus 5)
Präsentation: „Der Rostocker
Eiserne Greif“ (Original, Leih-
gabe, in Kooperation mit dem
Kulturhistorischen Museum)

ab 10 Uhr (und zu jeder weite-
ren halben Stunde bis 13.30
Uhr) Stadtarchivgebäude 
(Hinter dem Rathaus 5)
Führungen durch das älteste
Archivgebäude Mecklenburg-
Vorpommerns (mit Präsentation
ausgewählter Archivalien zur
Stadtgeschichte)

10.00 bis 14.00 Uhr
Stadtarchivgebäude 
(Hinter dem Rathaus 5)
Büchertisch

Eintritt zu allen Veranstaltungen
des Tages ist frei.

Dr. Karsten Schröder
Direktor Stadtarchiv

Bundesweiter Tag der Archive
Rostocks Stadtarchivare laden am 8. März ins Rathaus ein

Die Anmeldung zum Frühjahrs-
semester an der Volkshoch-
schule hat begonnen. Das Pro-
gramm kann in Buchläden,
Zweigstellen der Stadtbiblio-
thek, im Rathaus und in der
Volkshochschule kostenlos
abgeholt werden. Anmeldungen
sind dienstags und donnerstags
von 9 bis 12 Uhr und 13 bis
17.30 Uhr Am Kabutzenhof 20a
(neue Telefonnummer 381-
4300) und in Lütten Klein,
Kopenhagener Str. 5 (Telefon
778570), donnerstags von 9 bis
12 Uhr und 13 bis 17.30 Uhr
oder auch über die Homepage
www.vhs-hro.de möglich.

Anmeldungen für
neues Semester an
Volkshochschule

Standsicherheit am P 7
Bohrarbeiten an der Kaianlage haben begonnen

Innerhalb der Anfang Januar gestarteten Baumaßnahmen zur Gewährleistung der Standsicherheit der Kaianlage P7
am Passagierkai in Warnemünde müssen jetzt  Bohrpfahlanker eingebracht werden, teilt das Tief- und Hafenbauamt
mit. Die Arbeiten zur Verankerung der alten Schwergewichtsmauer haben kürzlich begonnen und sollen in vier
Wochen umgesetzt werden. Die Bohrarbeiten werden werktags von 7 bis 20 Uhr und am Sonnabend bis 13 Uhr
ausgeführt. Foto: Joachim Kloock 

Heizung/Sanitär

Glaser

Schimmelbekämpfung

Berufsbildung

Kompetent
mit Rat und Tat

Dienstleistungen

Branchen−Navigator

Küchen

Schützen Sie bedrohte Arten wie  
Tiger, Eisbären oder Orang-Utans 
und ihre Lebensräume. Die Natur 
braucht Freunde – werden Sie Pate! 

JETZT PATE
WERDEN!

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.: 030/311 777 702
oder im Internet: wwf.de/pate-werden
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Im Amts- und Mitteilungsblatt
der Hansestadt Rostock Nr. 3
vom 12. Februar 2014 (Seite 10)
wurde die Achte Satzung zur
Änderung der Hauptsat- zung der
Hansestadt Rostock öffentlich
bekannt gemacht.
Hier wurde durch ein Versehen
der Bekanntmachungshinweis
nicht mit gedruckt. Deshalb wird
die Achte Satzung zur Änderung
der Hauptsatzung der Hansestadt
Rostock vom 7. Februar 2014
erneut veröffentlicht.

Öffentliche
Bekanntmachung
Achte Satzung zur

Änderung der
Hauptsatzung der

Hansestadt Rostock
Auf der Grundlage des § 5 Abs. 2
der Kommunalverfassung für das
Land Mecklenburg-Vorpommern
(Kommunalverfassung - KV
M-V) vom 13. Juli 2011
(GVOBl. M-V S. 777) wird nach
Beschlussfassung der Bürger-
schaft am 6. November 2013
nachfolgende Achte Satzung zur
Änderung der Hauptsatzung der
Hansestadt Rostock erlassen:

Artikel 1 Änderung
Die Hauptsatzung der Hansestadt
Rostock vom 7. August 2006,
veröffentlicht im Amts- und
Mitteilungsblatt der Hansestadt
Rostock Nr. 17 vom 30. August
2006, zuletzt geändert durch die
Siebente Satzung zur Änderung
der Hauptsatzung der Hansestadt
Rostock vom 26. Juli 2013,
veröffentlicht im Amts- und
Mitteilungsblatt der Hansestadt
Rostock Nr. 15 vom 7. August
2013, wird wie folgt geändert:

§ 8 Abs. 1 erhält folgende neue
Fassung:
„(1) Die Bürgerschaft wählt vier
Beigeordnete, davon zwei Stell-
vertreterinnen und/oder Stellver-
treter der Oberbürgermeisterin
oder des Oberbürgermeisters für
den Fall ihrer oder seiner
Verhinderung.“

Artikel 2 Inkrafttreten
Die Achte Satzung zur Änderung
der Hauptsatzung der Hansestadt
Rostock tritt am Tage nach ihrer
Bekanntmachung in Kraft.
Rostock, 7. Februar 2014

Roland Methling
Oberbürgermeister

1. Die vorstehende von der Bür-
gerschaft der Hansestadt Rostock
am 6. November 2013 beschlosse-
ne Satzung wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.
2. Es wird darauf hingewiesen,
dass ein Verstoß gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften, die
sich aus der Kommunalverfas-
sung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (Kommunalverfas-
sung - KV M-V) vom 13. Juli 2011
(GVOBl. M-V S. 777), ergeben
oder die aufgrund dieser erlassen
worden sind, gemäß § 5 Abs. 5 KV
M-V nach Ablauf eines Jahres seit
der öffentlichen Bekanntmachung
nicht mehr  geltend gemacht
werden kann.
Diese Folge tritt nicht ein, wenn
der Verstoß innerhalb der Jahres-
frist schriftlich unter Bezeich- nung
der verletzten Vorschrift und der
Tatsache, aus der sich der Verstoß
ergibt, gegenüber der Hansestadt
Rostock geltend gemacht wird.
Eine Verletzung von Anzeige-,
Genehmigungs- oder Bekannt-
machungsvorschriften kann abwei-
chend von Punkt 2 Satz 1 stets
geltend gemacht werden.
Rostock, 7. Februar 2014

Roland Methling
Oberbürgermeister

Bestätigungsvermerk des
Abschlussprüfers:

Nach dem Ergebnis unserer
Prüfung haben wir dem Jahres-
abschluss zum 31. Dezember
2011 (Anlagen 1 bis 3) und dem
Lagebericht für das Geschäftsjahr
2011 (Anlage 4) der TheMa
Theatermanagement Mecklen-
burg-Vorpommern GmbH,
Rostock, unter dem Datum vom
15. November 2013 den folgen-
den uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt, der hier
wiedergegeben wird.

„Wir haben den Jahresabschluss -
bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie
Anhang - unter Einbeziehung der
Buchführung und den Lagebe-
richt der TheMa Theatermanage-
ment Mecklenburg-Vorpommern
GmbH, Rostock, für das
Geschäftsjahr 2011 geprüft. Die
Buchführung und die Aufstellung
von Jahresabschluss und Lage-
bericht nach den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften und
den ergänzenden Bestimmungen
des Gesellschaftsvertrages sowie
der §§ 15 ff. KPG des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
liegen in der Verantwortung der
gesetzlichen Vertreter der
Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist
es, auf der Grundlage der von uns
durchgeführten Prüfung eine
Beurteilung über den Jahresab-
schluss unter Einbeziehung der
Buchführung, über den Lage-
bericht sowie über die wirtschaft-
lichen Verhältnisse der Gesell-
schaft abzugeben.

Wir haben unsere Jahresab-
schlussprüfung nach § 317 HGB
und § 73 KV MV unter Beach-
tung der vom Institut der
Wirtschaftsprüfer (IDW) festge-
stellten deutschen Grundsätze
ordnungsmäßiger Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist
die Prüfung so zu planen und
durchzuführen, dass Unrichtig-
keiten und Verstöße, die sich auf
die Darstellung des durch den
Jahresabschluss unter Beachtung
der Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchführung vermittelten Bildes
der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit
erkannt werden und dass mit hin-
reichender Sicherheit beurteilt
werden kann, ob die wirtschaft-
lichen Verhältnisse der Gesell-
schaft Anlass zu Beanstandungen
geben. Bei der Festlegung der
Prüfungshandlungen werden die
Kenntnisse über die Geschäfts-
tätigkeit und über das wirtschaft-
liche und rechtliche Umfeld der
Gesellschaft sowie die Erwar-

tungen über mögliche Fehler
berücksichtigt. Im Rahmen der
Prüfung werden die Wirksamkeit
des rechnungslegungsbezogenen
internen Kontrollsystems sowie
Nachweise für die Angaben in
Buchführung, Jahresabschluss
und Lagebericht beurteilt. Die
Prüfung umfasst die Beurteilung
der angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen
Einschätzungen der gesetzlichen
Vertreter sowie die Würdigung
der Gesamtdarstellung des
Jahresabschlusses und des Lage-
berichts. Wir sind der Auffas-
sung, dass unsere Prüfung eine
hinreichend sichere Grundlage
für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen
wesentlichen Einwendungen
geführt.

Nach unserer Beurteilung auf-
grund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der
Jahresabschluss den gesetzlichen
Vorschriften und den ergänzen-
den Bestimmungen des Gesell-
schaftsvertrages sowie der §§ 15
ff. KPG des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern und vermittelt
unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung
ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der
Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft. Der
Lagebericht steht im Einklang
mit dem Jahresabschluss, vermit-
telt insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage der Gesell-
schaft und stellt die Chancen und
Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend dar.

Die wirtschaftlichen Verhältnisse
der Gesellschaft geben nach
unserer Beurteilung keinen
Anlass zu wesentlichen Bean-
standungen. Diese Einschätzung
steht unter dem Vorbehalt, dass
die Gesellschafter dauerhaft die
entstehenden Kosten der Gesell-
schaft tragen.“

Den vorstehenden Prüfungsbe-
richt erstatten wir in Übereinstim-
mung mit den gesetzlichen
Vorschriften und den Grundsät-
zen ordnungsmäßiger Berichter-
stattung bei Abschlussprüfungen
(IDW PS 450).

Eine Verwendung des oben
wiedergegebenen Bestätigungs-
vermerks außerhalb dieses
Prüfungsberichts bedarf unserer
vorherigen Zustimmung. Bei
Veröffentlichungen oder Weiter-
gabe des Jahresabschlusses in
einer von der bestätigten Fassung
abweichenden Form (einschließ-
lich der Übersetzung in andere

Sprachen) bedarf es zuvor unse-
rer erneuten Stellungnahme,
sofern hierbei unser Bestäti-
gungsvermerk zitiert oder auf
unsere Prüfung hingewiesen
wird; auf § 328 HGB wird
verwiesen.

Berlin, 15. November 2013

BPG Beratungs- und Prüfungs-
gesellschaft mbH
Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft
Steuerberatungsgesellschaft

(Siegel)

gez. Dr. Uwe Braun
Wirtschaftsprüfer

gez. Eugen Axamitt
Wirtschaftsprüfer

Auszug aus dem Gesellschafter-
beschluss der TheMa Theater-
management Mecklenburg-
Vorpommern GmbH im schrift-
lichen Verfahren:
Die Gesellschafterversammlung
fasst im schriftlichen Verfahren
nachstehende Beschlüsse:
1. Der durch die Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft BPG
Beratungs- und Prüfungs-
gesellschaft mbH mit einem
uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk versehene Jah-
resabschluss für das
Geschäftsjahr 01.01. bis 31.
12.2011 mit einer Bilanz-
summe in Höhe von 24.454,17
EUR und einem Jahresfehl-
betrag in Höhe von 545,87
EUR wird bestätigt.

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe
von 545,87 EUR wird auf
neue Rechnung vorgetragen.

3. Der Lagebericht wird geneh-
migt. 

4. Der Geschäftsführung wird
Entlastung erteilt.

5. Dem Aufsichtsrat wird
Entlastung erteilt.

Rostock, 23.12.2013

gez. Leonard
gez. Rosinski
Volkstheater Rostock GmbH

Christiansen
Zweckverband MLTP

Anmerkung:
Der Lagebericht kann innerhalb
von einer Woche nach der
Veröffentlichung im Städtischen
Anzeiger in den Geschäftsräumen
der Volkstheater Rostock GmbH
eingesehen werden.

Jahresabschluss der TheMa
Theatermanagement

Mecklenburg-Vorpommern
GmbH zum 31.12.2011

Berichtigung der Öffentlichen
Bekanntmachung im Städtischen

Anzeiger Nr. 3/2014
Achte Satzung zur Änderung 

der Hauptsatzung der Hansestadt
Rostock vom 7. Februar 2014
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Das Amt für Umweltschutz
bewirtschaftet zurzeit 1043
Abfallkörbe in der Hansestadt,
unter anderem auch die Abfall-
körbe an den Bushaltestellen.
Oft ist das Erscheinungsbild im
Haltestellenbereich ungepflegt,
weil Raucher ihre Zigaretten-
kippen achtlos auf den Boden
werfen. Zahlreiche Hinweise
verärgerter Fahrgäste und
Anwohner sind in der Vergan-
genheit diesbezüglich beim Amt
für Umweltschutz eingegangen.
Deshalb werden Mitarbeiter der
Stadtentsorgung Rostock GmbH
im Auftrag des Umweltamtes an

etwa 300 Bushaltestellen neue
Abfallkörbe mit integriertem
Ascher anbringen. Raucher sollen
so sensibilisiert werden, auf mehr
Sauberkeit in den Haltestellen-
bereichen zu achten. 
Ein weiterer Beitrag der Stadt-
verwaltung für ein gepflegtes
Stadtbild. Die Bewirtschaftung
der Abfallkörbe an Straßenbahn-
haltestellen liegt in Verantwor-
tung der Straßenbahn AG. Mit
den Verantwortlichen gab es
bereits erste Gespräche, um auch
die Abfallkörbe an den Straßen-
bahnhaltestellen mit Aschern
auszustatten.

Bushaltestellen werden bis 1. April mit
Aschenbechern ausgestattet

Papierkorb mit Ascher

Zwei Mitarbeiter und drei Bun-
desfreiwillige des Amtes für
Umweltschutz waren im letzten
Jahr zur Verbesserung von Ord-
nung und Sauberkeit in der
Hansestadt unterwegs. Zusätz-
liche Unterstützung bei Kontroll-
tätigkeiten gab es dabei erstmalig
durch sechs Projektmitarbeiter
des neuen Kommunalen Ord-
nungsdienstes. 
Im Jahr 2013 gingen 276 Mel-
dungen über das „Umwelttele-
fon“ ein. Im Bürgerportal
www.klarschiff-hro.de wurden
2.984 Meldungen registriert und
bearbeitet.  54,5 Tonnen illegal
abgelagerte Abfälle wurden
erfasst und durch die Umwelt-
aufsicht mit dem Klar-Schiff-
Mobil beräumt. Hauptschwer-
punkt waren die Standorte der
Wertstoffcontainer für Glas und
Papier. 950 Stellplatzreinigungen
erfolgten. Im Stadtgebiet wurden
1,788 Tonnen Altreifen einge-
sammelt und einer Fachfirma zur
Entsorgung übergeben. Im Früh-
jahr erfolgte in sieben Stadtteilen
die Unterstützung von Aufräum-
aktionen. 
Das Amt für Umweltschutz
appelliert an alle Einwohnerinnen
und Einwohner, Sperrmüll und
Elektronikschrott nicht ohne
Abfuhranmeldung auf Straßen
oder Gehwegen abzustellen.
Jeder Rostocker kann diese Dinge
so oft wie nötig zur Entsorgung
anmelden. Die Kosten sind
bereits in den Abfallgebühren

enthalten. Terminvereinbarung
können über das Kundendienst-
büro der Stadtentsorgung
Rostock GmbH, Tel. 4593-100,
gemacht werden. Die vier
Recyclinghöfe der Stadt nehmen
diese Abfälle ohne zusätzliche
Gebühren an. 
Wenn der Abfall bereits tagelang
vor dem Entsorgungstermin am
Straßenrand liegt, zählt dies als
Ordnungswidrigkeit und kann
mit einer Geldbuße geahndet
werden. 

Das Umwelttelefon ist jederzeit
unter der Rufnummer 381-7303
zu erreichen. Hier oder durch
Eintrag im Online Portal
www.klarschiff-hro.de können
Hinweise und Anzeigen zu
Müllecken, Autowracks, Schrott-
fahrrädern und zu anderen
Umweltvergehen mitgeteilt
werden. 

Informationen finden Sie auch im
Internet unter: www.rostock.de/
umweltamt.

Umweltaufsicht für Ordnung und
Sauberkeit im Einsatz

Freiwilligendienstleistende im Einsatz           Fotos (2): Amt für Umweltschutz

Die Hansestadt Rostock hat seit
im November 2013 den Umwelt-
preis Joe Duty für das Jahr 2014
öffentlich ausgeschrieben. Mit
der nach dem Rostocker Umwelt-
und Naturschützer Joe Duty
benannten Ehrung sollen heraus-
ragende Leistungen im ehrenamt-
lichen Umwelt- und Naturschutz
in der Hansestadt Rostock gewür-
digt werden. Der Preis wird alle

zwei Jahre zum Weltumwelttag
am 5. Juni verliehen. Er ist mit
einer Summe von 3.500 Euro
dotiert.

Vorschläge und Bewerbungen
sind unter folgender Anschrift
einzureichen:
Hansestadt Rostock
Senator für Bau und Umwelt
Holger Matthäus

Holbeinplatz 14, 18069 Rostock 
Einsendeschluss ist 28. März

Ein Faltblatt mit allen wichtigen
Hintergrundinformationen liegt
in den Ortsämtern, im Rathaus
und am Holbeinplatz 14 aus. 

Im Internet ist es zu finden unter
www.rostock.de/umweltamt.
Rückfragen Tel. 0381 381-7347.

Umweltpreis Joe Duty ausgeschrieben

Seit Januar 2013 ist der kommu-
nale Ordnungsdienst der Hanse-
stadt Rostock (KOD) im Einsatz.
Das Projekt ist vorerst bis zum
30. November 2014 befristet. 
Das Team setzt sich zurzeit aus
fünf Außendienstmitarbeitern im
Schichteinsatz und einem Sach-
bearbeiter im Innendienst zusam-
men. Es werden Kontrollauf-
gaben aus dem Tätigkeitsbereich
des Amtes für Umweltschutz und
anderer Fachämter wahrgenom-
men. Zum Beispiel: die Einhal-
tung der Anliegerpflichten zur
Schneeräum- und Streupflicht
und zur Reinigung der Gehwege;
das unbefugtes Abstellen von
Altfahrzeugen, Autowracks und
Schrottfahrrädern im öffentlichen
Raum; die satzungswidrige Ent-
sorgung von Sperrmüll, Elektro-
schrott und Sondermüll. Kontrol-
len zur Einhaltung von Hunde-
steuersatzung, Grünflächen- und
Sondernutzungssatzung sowie
gewerberechtlicher Vorschriften
und des Naturschutzrechtes
gehören ebenfalls zu den Aufga-
ben. Die Kontrollen werden
täglich zu Fuß, mit Dienstfahrrä-
dern oder mit dem Dienst- PKW
von 6.00 bis 21.30 Uhr im
gesamten Stadtgebiet durchge-
führt. Das Hauptaugenmerk liegt
dabei auf der Verbesserung von
Ordnung und Sauberkeit in der
Innenstadt und in Warnemünde.
Nach einem Jahr Praxiseinsatz
zieht der KOD eine erste Bilanz. 
Im Jahr 2013 wurden 2584
Geschäftsvorfälle aufgenommen.
Beispielsweise wurden im

Bereich illegale Sperrmüllent-
sorgung bzw. Bereitstellung des
Sperrmülls ohne vorherige An-
meldung 1331 Vorgänge regis-
triert. 427 Mal wurde die illegale
Elektroschrottentsorgung bzw.
Bereitstellung von Altgeräten
ohne vorherige Anmeldung fest-
gestellt. 456 Altfahrzeuge/Auto-
wracks ohne gültige Kennzeich-
nung wurden im öffentlichen
Raum aufgefunden. Im Rahmen
der Winterdienstausführung gab
es 47 Kontrollen. 62 Hundehalter
wurden überprüft. 
Im Ergebnis des ersten Einsatz-
jahres wurden 214 Ordnungs-
widrigkeitenanzeigen gestellt.
Das Team des KOD möchte aber
nicht nur kontrollieren und ahn-
den, sondern den Einwohnerin-
nen und Einwohnern beratend
zur Seite stehen. Gern nehmen
die Kollegen Probleme und
Anregungen unter folgenden
Kontaktdaten entgegen:
Telefon: 0381 381-7320
Anrufbeantworter (außerhalb der
Dienstzeit): 0381 381-7303 
E-Mail: kod@rostock.de
Eintrag im Bürgerportal: 
www.klarschiff-hro.de

So bietet die Stadtverwaltung
ihren Einwohnerinnen und
Einwohnern eine gute Möglich-
keit, gemeinsam einen Beitrag
zur Verbesserung von Sauberkeit
und Ordnung in der Hansestadt
zu leisten.

Dr. Brigitte Preuß
Leiterin des Amtes 
für Umweltschutz

Illegalem Sperrmüll 
auf der Spur
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1. Vergabestelle:
Hansestadt Rostock, Bauamt, 18069 Rostock, Holbein-
platz 14, Tel. 0381 381-6010, -6014, Fax: 0381 381-6900

2. Vergabe-Nr.: 077/88/14

3. Vergabeart:
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort:
An der Jägerbäck 3 , 18069 Rostock

5. Ausführungszeit:
Los 05: 26. Mai 2014 bis 7. November 2014
Los 06:   9. Juni 2014 bis 8. August 2014

6. Art und Umfang:
Der Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung
und -entwicklung der Hansestadt Rostock“ schreibt
folgende Baumaßnahme aus:
Regionales Berufliches Bildungszentrum für Metall-,
Elektro- und Bautechnik (RBBZ) 2. BA
Los 05: Sonnenschutz
- 630 m² Sonnenschutz Außenraffstores, auf WDVS,

elektrisch betrieben
LOS 06: Alu-Glasfassade und Türen
- 65 m2 Alu- Glasfassade
- 13 St zweiflüglige Außentüren und Außentore beide mit

feststehendem Oberlicht
- 1 St einflüglige Außentür mit feststehendem Oberlicht
- 25 St Innentüren, zweiflüglig, tw. mit Oberlicht, als RS

Türen
- 90 m2 Glastrennwände
- 85 m Treppengeländer mit Handlauf

7. Vergabeunterlagen:
Nur schriftliche Anforderung bei unter 1. genannter
Vergabestelle
Unkosten: Los 05: 10,45 EUR inkl. Versand

Los 06: 23,40 EUR inkl. Versand
(Eine Erstattung erfolgt nicht.) 
letzter Versandtag: 7. März 2014
Einzahlung:
Empfänger Hansestadt Rostock,
IBAN: DE60 1203 0000 0000 1003 21
BIC: BYLADEM1001
Deutsche Kreditbank AG 
Zahlungsgrund: 60100778814A
Die Quittung über die Einzahlung ist der Anforderung
beizufügen.

8. Eröffnungstermin:
1. April 2014 Los 05: 9.00 Uhr

Los 06: 9.30 Uhr 
im Bauamt, Holbeinplatz 14, Beratungsraum 761

9. Zuschlagsfristende: 31. Mai 2014

10. Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren
bevollmächtigte Vertreter zugelassen. Eignungsnachweise
gem. VOB/A § 6 Nr. 3 Abs. 2 entsprechend den Vergabe-
unterlagen. Die Nachprüfstelle gem. VOB/A § 21 ist das
Ministerium für Inneres und Sport Mecklenburg-Vorpom-
mern, Alexandrinenstr. 1, 19055 Schwerin.

1. Vergabestelle:
Hansestadt Rostock, Bauamt, 18069 Rostock, Holbein-
platz 14, Tel. 0381 381-6010, -6014, Fax: 0381 381-6900

2. Vergabe-Nr.: 078/88/14

3. Vergabeart:
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort:
Pablo - Picasso Str. 36 , 18147 Rostock

5. Ausführungszeit: 
Baubeginn: Juli 2014 Bauende: Mai 2015
Ausführung in drei zeitlich versetzten Abschnitten

6. Art und Umfang:
Der Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung
und -entwicklung der Hansestadt Rostock“ schreibt

folgende Baumaßnahme aus:
Sanierung  KITA „Seestern“
Los 08: Maler- und Tapezierarbeiten
- Demontage von Textilbelägen ca. 6000m²
- Maler und Tapezierarbeiten Decken ca. 2200m²
- Maler und Tapezierarbeiten Wände ca. 4500m²
- Lackierarbeiten Türzargen ca. 90 Stück
Los 09: Bodenbelag
- Demontage von Altbelägen (PVC/Spannbelag/Textil)

ca. 2100m²
- Verlegen Kautschukbelag ca. 1800m²
- PVC Sockelleisten ca. 1500m
- Sauberlaufmatten ca. 9m²
Los 10: Estrich- und Fliesenarbeiten
- Demontage von Altfliesen ca. 750m²
- Abbrechen Estrich/Bitumenpappe ca. 500m²
- Estricharbeiten versch. Güten ca. 450m²
- Fliesenarbeiten Boden ca. 450m²
- Fliesenarbeiten Wände ca. 850m²
Los 11: Schlosserarbeiten
- Edelstahlgeländer für Rampen ca. 50m
- Edelstahlgeländer für Treppen ca. 10m
- Anpassungsarbeiten an Geländern im Innenbereich ca.

28m

7. Vergabeunterlagen:
Nur schriftliche Anforderung bei unter 1. genannter
Vergabestelle
Unkosten: Los 08: 10,45 EUR inkl. Versand

Los 09: 09,45 EUR inkl. Versand
Los 10: 11,45 EUR inkl. Versand
Los 11: 10,45 EUR inkl. Versand

(Eine Erstattung erfolgt nicht.)   
letzter Versandtag: 05.03.2014
Einzahlung:
Empfänger Hansestadt Rostock,
IBAN: DE60 1203 0000 0000 1003 21
BIC: BYLADEM1001
Deutsche Kreditbank AG 
Zahlungsgrund: 60100788814A
Die Quittung über die Einzahlung ist der Anforderung
beizufügen.

8. Eröffnungstermin:
24. März 2014 Los 08:   9.30 Uhr

Los 09: 10.00 Uhr 
Los 10: 10.30 Uhr
Los 11: 11.00 Uhr

im Bauamt, Holbeinplatz 14, Beratungsraum 761

9. Zuschlagsfristende:
31. Mai 2014 Lose 8,9 u.10

2. Mai 2014 Los 11

10. Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren
bevollmächtigte Vertreter zugelassen. Eignungsnachweise
gem. VOB/A § 6 Nr. 3 Abs. 2 entsprechend den Vergabe-
unterlagen. Die Nachprüfstelle gem. VOB/A § 21 ist das
Ministerium für Inneres und Sport Mecklenburg-Vorpom-
mern, Alexandrinenstr. 1, 19055 Schwerin.

1. Vergabestelle:
Hansestadt Rostock, Bauamt, 18069 Rostock, Holbein-
platz 14, Tel. 0381 381-6010, -6014, Fax: 0381 381-6900

2. Vergabe-Nr.: 083/88/14

3. Vergabeart:
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort:
Heinrich-Schütz-Str. 10a , 18069 Rostock

5. Ausführungszeit: Juni bis November 2014

6. Art und Umfang:
Der Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung
und -entwicklung der Hansestadt Rostock“ schreibt
folgende Baumaßnahme aus:
Regionalschule „Heinrich Schütz“
Los 01: Freianlagen und Leitungsertüchtigung
- Sanierung gesamtes RW- und SW-System

- 3000 m² Asphalt abbrechen
- 1600 m³ Boden lösen
- 6000 m² Betonpflaster liefern, verlegen
- 900 m² Kunststoffbelag
- 1 große Seilnetzpyramide
- div. Ausstattungen (Bänke, Sportgeräte, Fahrradständer,

Mastleuchten)
- Bäume, Sträucher, Rasenflächen

7. Vergabeunterlagen:
Nur schriftliche Anforderung bei unter 1. genannter
Vergabestelle
Unkosten: Los 01: 20,40 EUR inkl. Versand
(Eine Erstattung erfolgt nicht.)   
letzter Versandtag: 7. März 2014
Einzahlung:
Empfänger Hansestadt Rostock,
IBAN: DE60 1203 0000 0000 1003 21
BIC: BYLADEM1001
Deutsche Kreditbank AG 
Zahlungsgrund: 60100838814A
Die Quittung über die Einzahlung ist der Anforderung
beizufügen.

8. Eröffnungstermin: 
26. März 2014 Los 01: 8.30 Uhr
im Bauamt, Holbeinplatz 14, Beratungsraum 761

9. Zuschlagsfristende: 6. Juni 2014

10. Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren
bevollmächtigte Vertreter zugelassen. Eignungsnachweise
gem. VOB/A § 6 Nr. 3 Abs. 2 entsprechend den Vergabe-
unterlagen. Die Nachprüfstelle gem. VOB/A § 21 ist das
Ministerium für Inneres und Sport Mecklenburg-
Vorpommern, Alexandrinenstr. 1, 19055 Schwerin.

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN

Die Hansestadt Rostock hat auf der Grundlage der
Straßenbenennungssatzung in der Fassung vom 24.04.2004
(Amts- und Mitteilungsblatt der Hansestadt Rostock Nr.
9/2004) nachstehende Straße im Ortsteil Brinckmansdorf
neu benannt:

Mühlenberg

Neubenennung 
einer Straße

Öffentliche Ausschreibung
1. 	 Vergabestelle: Rostocker Gesellschaft für Stadterneuerung, Stadtent-

wicklung und Wohnungsbau mbH (RGS), als Beauftragte der Hanse-
stadt Rostock, Am Vögenteich 26, 18055 Rostock, Tel. 0381/45607-0

2. 	 Vergabe-Nr.: WE 800 5
3. 	 Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
4. 	 Ausführungsort: 18146 Rostock, FFG Graben Dierkower Höhe, 2. BA
5. 	 Ausführungszeit:  Mai 2014 - August 2014
6. 	 Art und Umfang der Leistung:
	 -  	Abbruch: Baumfällungen, Gehölz- und Rasenflächen, Wegebefes-		

	 tigungen
	 -  	Erdbau: für Wegeflächen, Versorgungsgräben und Böschungen
	 -  	Wegebau: ca. 770 m² Betonsteinpflaster,
	 -  	2 Straßenabläufe einschl. Anschluss herstellen
	 -  	Ausstattung: Straßenmobiliar,
	 -  	Landschaftsbau: ca.6.935 m² Landschaftsrasen, 660 m² Pflanzung, 
   		  29 Stk. Hochstamm
	 -  	Beleuchtung: 6 Leuchten einschl. Kabel
7. 	 Die Vergabe- und Verdingungsunterlagen inkl. elektronischen Da-

tenträger können ab dem  26.02.2014 gegen eine Gebühr von 36,00 E 
+ 2,40 E Porto = 38,40 E beim Büro Landschaftsarchitektur heute Dipl.-
Ing. Petra-Christiane Brause, Luten-Bohn-Weg 5, 18055 Rostock, Tel. 
0381/4906392, abgefordert werden. Bei schriftlicher Anforderung ist ein 
Verrechnungsscheck zuzüglich Porto beizufügen. Eine Versendung der 
Vergabe- und Verdingungsunterlagen auf elektronischem Weg erfolgt 
auf Anforderung kostenfrei. Eine Kostenrückerstattung ist nicht möglich.

8. 	 Submission: Die Angebotseröffnung ist am 20.03.2014, 10.00 Uhr, bei 
der RGS, Raum 206 (Anschrift siehe Vergabestelle). Zur Submission 
sind nur Bieter oder deren bevollmächtigte Vertreter zugelassen.

9. 	 Voraussetzung für die Zuschlagserteilung und geforderte Sicher-
heitsleistung: Anerkennung der Zusätzlichen und der Besonderen 
Vertragsbedingungen der Vergabestelle, die untrennbarer Bestandteil 
der Vergabe- und Verdingungsunterlagen sind, durch die Bewerberfir-
ma. Angaben zur technischen Ausrüstung für die Ausführung der zu 
vergebenen Leistungen und Angaben über das für die Leitung und Auf-
sicht vorgesehene technische Personal. 

10. 	Zuschlags- und Bindefristende: 30.04.2014
11. 	Vergabeprüfstelle nach VOB/A § 31: Innenministerium des Landes 

M-V, Kommunalabteilung II 33, Wismarsche Straße, 19053 Schwerin
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfalleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Jan Ostrowski

im Amt für Jugend und Soziales,
Hans-Fallada-Str. 1, 18069 Ros-
tock, Zimmer 312, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Ostrowski persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Hinz
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales über das Ausliegen einer

Mitteilung für Herrn Jan Ostrowski,
geb. 13.04.1979

§ 4  Vergütung

(1) Für die Benutzung der vom Vertrag erfassten Rettungsmittel werden folgende Benutzungsentgelte
vereinbart:

Benutzungsentgelte Jahresdurchschnittliche 
Benutzungsentgelte

1. Januar bis 31. Dezember 2013 ab 1. Januar 2014
KTW *1 95,00 EUR 110,00 EUR
RTW *1 337,00 EUR 355,00 EUR
Inkubator * 337,00 EUR 355,00 EUR
NEF *1 261,00 EUR 280,00 EUR
NAW *1 780,00 EUR 780,00 EUR

* nur für die Transporte zwischen den Klinken in HRO

Für Krankentransporte wird zusätzlich ab dem 31. Kilometer ein Benutzungsentgelt in Höhe von 1,00 Euro
je gefahrenem Kilometer vereinbart. Bei Transporten von mehreren Patienten wird die Vergütung gleich-
mäßig auf diese aufgeteilt. Die Vergütung mit dem Benutzungsentgelt KTW erfolgt auch für Einsätze nach
§ 3, Abs. 2, Satz 2. Bei der Versorgung mehrerer Patienten durch den Notarzt am selben Notfallort ist das
NEF-Entgelt gleichmäßig auf die versorgten Patienten aufzuteilen.

*1 KTW = Krankentransportwagen
RTW = Rettungstransportwagen
NEF   = Noteinsatzfahrzeug
NAW = Notarztwagen

Entgelte Rettungsdienst der Hansestadt Rostock, 
gültig vom 1. Januar bis 31. Dezember 2013

Auszug aus dem Vertrag nach § 11 des Gesetzes
über den Rettungsdienst für das Land

Mecklenburg-Vorpommern vom 01.07.1933,
zuletzt geändert am 17.12.2003

Brinckmansdorf
4. März, 18.30 Uhr
Grundschule „John Brinckman“
Vagel-Grip-Weg 10a
Die Tagesordnung wird recht-
zeitig durch Aushang im Ortsamt
bekannt gemacht.

Dierkow Ost/West
4. März, 18.30 Uhr
Galerie Musikgymnasium Käthe
Kollwitz, H.-Tessenow-Str. 47
Tagesordnung:
- Antrag auf Teileinziehung des

öffentlichen Weges „An der
Zingelwiese“

- Vorbereitung des 4. Zukunfts-
forums „Mit dem Nordosten
wird Rostock erst rund“

- Einvernehmen der Gemeinde
für das Bauvorhaben (Voran-
frage) „Neubau von Mehr-
familienwohnhäusern mit ins-
gesamt 157 Wohneinheiten
(WE) und Stellplätzen“,
Gutenbergstr. 84

Schmarl
4. März, 18.30 Uhr
Haus 12, Am Schmarler Bach 1
Tagesordnung:
- Information zu anstehenden

Aufgaben und Maßnahmen
des Amtes für Stadtgrün,
Naturschutz und Landschafts-
pflege im Ortsteil Schmarl

- Beschlussvorlage: Erste Aktu-
alisierung des Landschafts-
planes der Hansestadt
Rostock 2013

Gartenstadt-Stadtweide
6. März, 18.00 Uhr
Christophorus-Gymnasium,
Groß Schwaßer Weg 11
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage: Erste Aktu-

alisierung des Landschafts-
planes der Hansestadt
Rostock 2013

Lütten Klein
6. März, 18.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Danziger
Str. 45d
Tagesordnung:
- Vorstellung des Pedelec-

Konzeptes der RSAG
- Information zum IGA-

Konzept

Reutershagen
11. März, 18.00 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
Goerdelerstr. 53
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage: Erste Aktu-

alisierung des Landschafts-
planes der Hansestadt
Rostock 2013

- Bauantrag zum Neubau eines
Wohn- und Geschäftshauses
mit drei Vollgeschossen und
einem Staffelgeschoss,
Krischanweg 7

Evershagen
11. März, 18.30 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Maxim-
Gorki-Str. 52
Tagesordnung:
- Vorstellung der Vorplanung

„Grundhafte Erneuerung des
Sievershäger Weges“

Dierkow Neu
11. März, 18.30 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum, Lorenzstr. 66
Tagesordnung:
- Sanierung der Infrastruktur im

Stadtteil
- Vorbereitung des 4. Zukunfts-

forums „Mit dem Nordosten
wird Rostock erst rund“

- Einvernehmen der Gemeinde
für das Bauvorhaben (Voran-
frage) „Neubau von Mehr-
familienwohnhäusern mit
insgesamt 157 Wohneinheiten
(WE) und Stellplätzen“,
Gutenbergstr. 84

Warnemünde, Diedrichshagen
11. März, 19.00 Uhr
Cafeteria, Bildungs- und Konfe-
renzzentrum, Friedrich-Barne-
witz-Str. 5
Tagesordnung:
- Ferienwohnungen in Warne-

münde
- Beschlussvorlage: Erste Aktu-

alisierung des Landschafts-
planes der Hansestadt
Rostock 2013

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
12. März, 19.00 Uhr
AWO Sozialdienst, Fanprojekt
Rostock, Wismarsche Str. 43
Tagesordnung:
- Vorstellung Hansa-Fanprojekt

Rostock
- Beschlussvorlagen

Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)
„Errichtung eines Verwal-
tungsgebäudes sowie einer
Lagerhalle mit integriertem
Sozial- und Bürotrakt“, Scho-
nenfahrerstraße
Erste Aktualisierung des
Landschaftsplanes der
Hansestadt Rostock 2013

- Bauvorhaben: Zustimmungs-
verfahren gem. § 77 LBauO
M-V, Erweiterung Zufahrt,
Neubau von zwei Behinder-
tenstellplätzen, Zochstr. 18

- Voranfrage: Neubau von
Studentenwohnungen, evtl.
Arztpraxis, Fahnenstraße

- Vorhaben: Nutzungsänderung
der Verkaufsfläche, Dobera-
ner Str. 144

- Bauanträge, Sondernutzungen

Biestow
12. März, 19.00 Uhr
Beratungsraum Stadtamt, Ch.-
Darwin-Ring 6
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage: Erste Aktu-

alisierung des Landschafts-
planes der Hansestadt
Rostock 2013

Südstadt
13. März, 18.30 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Heizhaus“, Tychsenstr. 9b
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage: Erste Aktu-

alisierung des Landschafts-
planes der Hansestadt
Rostock 2013

- Interkultureller Garten

Sitzungen der
Ortsbeiräte

Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen finden Sie
etwa fünf Tage vor der Sitzung im Internet unter www.rostock.de/ksd und
auch als Aushang im jeweiligen Ortsamt.

Der Landesrat für Kriminalitäts-
vorbeugung M-V fördert die
Arbeit der Kommunalen Präven-
tionsräte auf der Ebene der Land-
kreise und kreisfreien Städte.
Grundlage dafür ist die Richtlinie
zur Förderung von Projekten der
Kriminalitätsvorbeugung, eine
Verwaltungsvorschrift des Minis-
teriums für Inneres und Sport
M-V vom 05.07.2010.
Aus diesem Grund beteiligt sich
der Kommunale Präventionsrat
der Hansestadt Rostock (KPR)
finanziell im Rahmen seiner zur

Verfügung stehenden finanziellen
Mittel an kriminalpräventiven
Mikroprojekten innerhalb der
Hansestadt Rostock als Koope-
rationspartner.

Institutionen, freie Träger und
Vereine, die im Sinne der Krimi-
nalitätsvorbeugung tätig sind,
können ab sofort Anträge für
2014 per E-Mail an folgende
Anschrift richten: praeventionsrat
@rostock.de
Den Antragsvordruck sowie die
„Kriterien für die finanzielle

Beteiligung des Kommunalen
Präventionsrates (KPR) der
Hansestadt Rostock an Mikro-
projekten innerhalb der Hanse-
stadt Rostock“ werden auf
Anforderung gerne per E-Mail
zugeschickt. 

Die Antragsfrist für 2014 endet
am 30. Oktober 2014. Anträge
müssen spätestens vier Wochen
vor Maßnahmebeginn eingehen.

Telefonische Nachfragen sind
unter 0381 381-5450 möglich.

Kommunaler Präventionsrat unterstützt Projekte
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Die nächste planmäßige Sitzung
der Bürgerschaft findet am
Mittwoch, 5. März 2014 um 16
Uhr im Sitzungssaal der Bürger-
schaft, Rathaus, Neuer Markt 1,
statt.
Die Tagesordnung zur Sitzung
wird spätestens am 27. Februar
2014 als Aushang im Schaukas-
ten am Rathaus und in den
Ortsämtern sowie im Internet
unter www.rostock.de/ksd veröf-
fentlicht.
Die Unterlagen für den öffent-
lichen Teil der Sitzung können ab
27. Februar  beim Sitzungsdienst
der Bürgerschaft, Neuer Markt 1,
Zimmer 39, und ebenfalls im

Internet eingesehen werden.
Sollte die Tagesordnung nicht
erledigt werden, wird die Sitzung
am Donnerstag, 6. März um 16
Uhr im Rathaus (Sitzungssaal der
Bürgerschaft) fortgesetzt.

Plätze für Gäste sind beim
Sitzungsdienst der Bürgerschaft
(Telefon 381-1308) bis zum 4.
März, 15 Uhr, zu reservieren. Die
Erhebung der Namen erfolgt
zweckgebunden aus Kapazitäts-
und Sicherheitsgründen und wird
nach dem Sitzungstag vernichtet.
Die Karten für die reservierten
Plätze werden am 5. März  bis 16
Uhr von der Infothek des Rathau-

ses ausgegeben und gelten auch
für eine eventuelle Fortsetzung
der Sitzung am 6. März.
Aus bauordnungsrechtlichen
Gründen können nur 41 Gäste-
plätze vergeben werden.

Hinweis:
Für die Benutzung der Führungs-
und Dolmetscheranlage für
Hörbehinderte wird gebeten, sich
kurz vor Beginn der Sitzung beim
Tontechniker im Sitzungssaal der
Bürgerschaft zu melden.

Karina Jens
Präsidentin der Bürgerschaft

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung der Bürgerschaft am 5. März

Zum weiteren Mitglied in den Gemeindewahlausschuss der Hanse-
stadt Rostock hat der Gemeindewahlleiter berufen:

weiteres Mitglied Stellvertretung
Frau Ines Klein Frau Simone Korinth
Frau Petra Liebke
Herr Detlef Bathel Frau Marianne Thomas
Herr Michael Berger Herr Franz Laube
Herr Sebastian Bergs Herr Karsten Schwadtke
Herr Jürgen-Leo Leopold Herr Stefan Posselt
Herr Stefan Möller Herr Andreas Tesche
Herr Carsten Penzlin Frau Liv Peter

Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses der Hansestadt Rostock
ist Herr Robert Stach, Gemeindewahlleiter der Hansestadt Rostock.
Die Stellvertretung obliegt Herrn Rainer Baguhn.

Rostock, 26. Februar 2014
Rainer Baguhn

Stellvertretender Gemeindewahlleiter
der Hansestadt Rostock

Öffentliche Bekanntmachung
der weiteren Mitglieder im

Gemeindewahlausschuss der
Hansestadt Rostock

Die Fachschule für Wirtschaft
bietet allen Interessenten 2014
wieder freie Ausbildungsmög-
lichkeiten mit oben genanntem
Bildungsziel an.
Berufliche Aufstiegsfortbildung
auf der Grundlage eines kauf-
männischen Berufsabschlusses
und mindestens einem Jahr beruf-
licher Praxis im Wirtschafts- und
Verwaltungsbereich. Diese kann
auch während des Fachschulstu-
diums absolviert werden.
Zugangsmöglichkeit ohne kauf-
männische Berufsausbildung mit
mindestens fünf Jahren Wirt-

schafts- oder Verwaltungspraxis.
(Stellenwert: mittleres Manage-
ment/berufliche Selbständigkeit)
Dauer: drei Jahre, berufsbeglei-
tend (Abendform 16.15 bis 20.15
Uhr, dreimal wöchentlich).

Beginn: September 2014.

Keine Prüfungs- und Ausbil-
dungsgebühren (außer Lehrbü-
cher)

Bewerbungen ab sofort an:

Berufliche Schule Wirtschaft

in Trägerschaft
der Hansestadt Rostock
Stephan-Jantzen-Ring 3/4
18106 Rostock

Tel. 0381 12725-00
Fax 0381 12725-01
Ansprechpartnerin:
Frau Cardenas

Weitere Informationen unter:
www.bs-wirtschaft-rostock/fs

Informationsveranstaltung am
17. März 2014 um 15.00 Uhr in
der Fachschule.

Aufstiegsqualifizierung zum 
„Staatlich geprüften Betriebswirt“

Das Abendgymnasium bietet im
Rahmen des zweiten Bildungs-
weges die Möglichkeit, die allge-
meine Hochschulreife oder den
schulischen Teil der Fachhoch-
schulreife zu erwerben.
Voraussetzungen für die Aufnah-
me sind die Vollendung des 19.
Lebensjahres, die mittlere Reife,
eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung oder eine zweijährige
geregelte Berufstätigkeit.
Arbeitslosigkeit, Wehr- und
Zivildienst werden angerechnet.
Um den Wiedereinstieg zu
erleichtern, beginnt das Studium
mit einer einjährigen Reaktivie-
rungsphase, der sich die zwei-
jährige gymnasiale Oberstufe
anschließt.
Weitere Auskünfte erhalten Sie

persönlich oder telefonisch zu
den Sprechzeiten dienstags von
9.00 bis 11.30 Uhr und donners-
tags von 14.00 bis 16.30 Uhr, im
Internet unter www.abendgym-
nasiumrostock.de  sowie an
einem Informationsabend am
Freitag, 7. März 2014, 17.30 Uhr
im Abendgymnasium.

Für das Schuljahr 2014/15, das
am 25. August 2014 beginnt,
werden die Bewerbungen jetzt
unter folgender Anschrift ent-
gegengenommen:

Abendgymnasium der
Hansestadt Rostock
Goetheplatz 5/6
18055 Rostock
Telefon: 0381 44438050

Abends zum Abitur
Allgemeine Hochschulreife im

zweiten Bildungsweg

Mit tiefem Bedauern haben wir erfahren, dass am 22. Januar 2014
unser Mitarbeiter

Rainer Ruge
geb.am 19. Januar 1955

nach schwerer Krankheit verstorben ist.

Wir trauern um einen geschätzten Mitarbeiter, der mit großer
Zuverlässigkeit seinen Dienst in der Stadtverwaltung der Hansestadt
Rostock versah.

Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Roland Methling Eva Wesenberg
Oberbürgermeister Vorsitzende des Personalrates
der Hansestadt Rostock der Stadtverwaltung Rostock

Der Bürgerbeauftragte des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern,
Matthias Crone, wird am 13.
März 2014 einen Sprechtag in
Rostock durchführen.
Seine Aufgabe ist es, Bürgerinnen
und Bürgern zur Seite zu stehen,
die ihre Rechte durch das Han-
deln der öffentlichen Verwaltung
verletzt sehen. Auch soll er
Bürgerinnen und Bürger in sozia-
len Angelegenheiten beraten und
unterstützen. Diese Anliegen

können persönlich am Sprechtag
herangetragen werden. 
Der Sprechtag findet im Rathaus-
Anbau, Neuer Markt 1 in den
Räumen 2.08 und 2.22 statt. Die
Räume liegen im 1. Obergeschoss
und sind mittels Fahrstuhl gut
erreichbar. Die Bürgerinnen und
Bürger werden um telefonische
Anmeldung beim Büro des
Bürgerbeauftragten in Schwerin,
Telefon 0385 5252709, gebeten.
Notwendige Unterlagen, wie

Bescheide und Schriftwechsel
mit den Behörden, sollten mitge-
bracht werden. 
Der Bürgerbeauftragte wurde im
Februar 2012 vom Landtag
Meck lenburg -Vorpommern
gewählt und ist in der Ausübung
seines Amtes unabhängig. Nicht
tätig werden darf der Bürger-
beauftragte, wenn ein Gerichts-
verfahren anhängig ist oder die
Überprüfung einer gerichtlichen
Entscheidung begehrt wird.

Sprechtag des Bürgerbeauftragten 
am 13. März in Rostock

Sie singen aus Lust und
Leidenschaft? Sie wünschen für
sich oder Ihre Kinder eine ver-
ständnisvolle und professionelle
Anleitung und Begleitung zum
Singen lernen und Üben? Sie
suchen ein wirkungsvolles
Training für Ihre Stimme? Sie
brauchen „etwas mehr Übung“
für Ihren engagierten Chor- oder
Sologesang, auch bis zur Berufs-

ausbildung? Sie wollen „es end-
lich tun“, was Sie sich (oder
Andere Ihnen) bisher nie zutrau-
ten: Singen! Gesangspädagogen
des Konservatoriums vermitteln
Ihnen technische und musika-
lische Grundlagen der Stimm-
bildung und eine qualifizierte
Ausbildung Ihrer Stimme. Sie ler-
nen professionell, wie Sie Ihre
Stimme sinnvoll einsetzen und

Ihre Musik „richtig“ singen kön-
nen. 
Am 3. März um 19 Uhr findet mit
Gesangspädagoge Michael
Goßmann ein Workshop im Haus
der Musik, Wallstr. 1, Raum 407,
statt.  Termine für ein persön-
liches Gespräch können verein-
bart werden. 
Weitere Informationen erhalten
Sie unter Tel. 0381 381-2440.

Singen am Konservatorium / Workshop
am 3. März im Haus der Musik
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfalleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Jan Ostrowski

im Amt für Jugend und Soziales,
Hans-Fallada-Str. 1, 18069 Ros-
tock, Zimmer 312, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Ostrowski persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Hinz
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales über das Ausliegen einer

Mitteilung für Herrn Jan Ostrowski,
geb. 13.04.1979

§ 4  Vergütung

(1) Für die Benutzung der vom Vertrag erfassten Rettungsmittel werden folgende Benutzungsentgelte
vereinbart:

Benutzungsentgelte Jahresdurchschnittliche 
Benutzungsentgelte

1. Januar bis 31. Dezember 2013 ab 1. Januar 2014
KTW *1 95,00 EUR 110,00 EUR
RTW *1 337,00 EUR 355,00 EUR
Inkubator * 337,00 EUR 355,00 EUR
NEF *1 261,00 EUR 280,00 EUR
NAW *1 780,00 EUR 780,00 EUR

* nur für die Transporte zwischen den Klinken in HRO

Für Krankentransporte wird zusätzlich ab dem 31. Kilometer ein Benutzungsentgelt in Höhe von 1,00 Euro
je gefahrenem Kilometer vereinbart. Bei Transporten von mehreren Patienten wird die Vergütung gleich-
mäßig auf diese aufgeteilt. Die Vergütung mit dem Benutzungsentgelt KTW erfolgt auch für Einsätze nach
§ 3, Abs. 2, Satz 2. Bei der Versorgung mehrerer Patienten durch den Notarzt am selben Notfallort ist das
NEF-Entgelt gleichmäßig auf die versorgten Patienten aufzuteilen.

*1 KTW = Krankentransportwagen
RTW = Rettungstransportwagen
NEF   = Noteinsatzfahrzeug
NAW = Notarztwagen

Entgelte Rettungsdienst der Hansestadt Rostock, 
gültig vom 1. Januar bis 31. Dezember 2013

Auszug aus dem Vertrag nach § 11 des Gesetzes
über den Rettungsdienst für das Land

Mecklenburg-Vorpommern vom 01.07.1933,
zuletzt geändert am 17.12.2003

Brinckmansdorf
4. März, 18.30 Uhr
Grundschule „John Brinckman“
Vagel-Grip-Weg 10a
Die Tagesordnung wird recht-
zeitig durch Aushang im Ortsamt
bekannt gemacht.

Dierkow Ost/West
4. März, 18.30 Uhr
Galerie Musikgymnasium Käthe
Kollwitz, H.-Tessenow-Str. 47
Tagesordnung:
- Antrag auf Teileinziehung des

öffentlichen Weges „An der
Zingelwiese“

- Vorbereitung des 4. Zukunfts-
forums „Mit dem Nordosten
wird Rostock erst rund“

- Einvernehmen der Gemeinde
für das Bauvorhaben (Voran-
frage) „Neubau von Mehr-
familienwohnhäusern mit ins-
gesamt 157 Wohneinheiten
(WE) und Stellplätzen“,
Gutenbergstr. 84

Schmarl
4. März, 18.30 Uhr
Haus 12, Am Schmarler Bach 1
Tagesordnung:
- Information zu anstehenden

Aufgaben und Maßnahmen
des Amtes für Stadtgrün,
Naturschutz und Landschafts-
pflege im Ortsteil Schmarl

- Beschlussvorlage: Erste Aktu-
alisierung des Landschafts-
planes der Hansestadt
Rostock 2013

Gartenstadt-Stadtweide
6. März, 18.00 Uhr
Christophorus-Gymnasium,
Groß Schwaßer Weg 11
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage: Erste Aktu-

alisierung des Landschafts-
planes der Hansestadt
Rostock 2013

Lütten Klein
6. März, 18.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Danziger
Str. 45d
Tagesordnung:
- Vorstellung des Pedelec-

Konzeptes der RSAG
- Information zum IGA-

Konzept

Reutershagen
11. März, 18.00 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
Goerdelerstr. 53
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage: Erste Aktu-

alisierung des Landschafts-
planes der Hansestadt
Rostock 2013

- Bauantrag zum Neubau eines
Wohn- und Geschäftshauses
mit drei Vollgeschossen und
einem Staffelgeschoss,
Krischanweg 7

Evershagen
11. März, 18.30 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Maxim-
Gorki-Str. 52
Tagesordnung:
- Vorstellung der Vorplanung

„Grundhafte Erneuerung des
Sievershäger Weges“

Dierkow Neu
11. März, 18.30 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum, Lorenzstr. 66
Tagesordnung:
- Sanierung der Infrastruktur im

Stadtteil
- Vorbereitung des 4. Zukunfts-

forums „Mit dem Nordosten
wird Rostock erst rund“

- Einvernehmen der Gemeinde
für das Bauvorhaben (Voran-
frage) „Neubau von Mehr-
familienwohnhäusern mit
insgesamt 157 Wohneinheiten
(WE) und Stellplätzen“,
Gutenbergstr. 84

Warnemünde, Diedrichshagen
11. März, 19.00 Uhr
Cafeteria, Bildungs- und Konfe-
renzzentrum, Friedrich-Barne-
witz-Str. 5
Tagesordnung:
- Ferienwohnungen in Warne-

münde
- Beschlussvorlage: Erste Aktu-

alisierung des Landschafts-
planes der Hansestadt
Rostock 2013

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
12. März, 19.00 Uhr
AWO Sozialdienst, Fanprojekt
Rostock, Wismarsche Str. 43
Tagesordnung:
- Vorstellung Hansa-Fanprojekt

Rostock
- Beschlussvorlagen

Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben (Bauantrag)
„Errichtung eines Verwal-
tungsgebäudes sowie einer
Lagerhalle mit integriertem
Sozial- und Bürotrakt“, Scho-
nenfahrerstraße
Erste Aktualisierung des
Landschaftsplanes der
Hansestadt Rostock 2013

- Bauvorhaben: Zustimmungs-
verfahren gem. § 77 LBauO
M-V, Erweiterung Zufahrt,
Neubau von zwei Behinder-
tenstellplätzen, Zochstr. 18

- Voranfrage: Neubau von
Studentenwohnungen, evtl.
Arztpraxis, Fahnenstraße

- Vorhaben: Nutzungsänderung
der Verkaufsfläche, Dobera-
ner Str. 144

- Bauanträge, Sondernutzungen

Biestow
12. März, 19.00 Uhr
Beratungsraum Stadtamt, Ch.-
Darwin-Ring 6
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage: Erste Aktu-

alisierung des Landschafts-
planes der Hansestadt
Rostock 2013

Südstadt
13. März, 18.30 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Heizhaus“, Tychsenstr. 9b
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage: Erste Aktu-

alisierung des Landschafts-
planes der Hansestadt
Rostock 2013

- Interkultureller Garten

Sitzungen der
Ortsbeiräte

Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen finden Sie
etwa fünf Tage vor der Sitzung im Internet unter www.rostock.de/ksd und
auch als Aushang im jeweiligen Ortsamt.

Der Landesrat für Kriminalitäts-
vorbeugung M-V fördert die
Arbeit der Kommunalen Präven-
tionsräte auf der Ebene der Land-
kreise und kreisfreien Städte.
Grundlage dafür ist die Richtlinie
zur Förderung von Projekten der
Kriminalitätsvorbeugung, eine
Verwaltungsvorschrift des Minis-
teriums für Inneres und Sport
M-V vom 05.07.2010.
Aus diesem Grund beteiligt sich
der Kommunale Präventionsrat
der Hansestadt Rostock (KPR)
finanziell im Rahmen seiner zur

Verfügung stehenden finanziellen
Mittel an kriminalpräventiven
Mikroprojekten innerhalb der
Hansestadt Rostock als Koope-
rationspartner.

Institutionen, freie Träger und
Vereine, die im Sinne der Krimi-
nalitätsvorbeugung tätig sind,
können ab sofort Anträge für
2014 per E-Mail an folgende
Anschrift richten: praeventionsrat
@rostock.de
Den Antragsvordruck sowie die
„Kriterien für die finanzielle

Beteiligung des Kommunalen
Präventionsrates (KPR) der
Hansestadt Rostock an Mikro-
projekten innerhalb der Hanse-
stadt Rostock“ werden auf
Anforderung gerne per E-Mail
zugeschickt. 

Die Antragsfrist für 2014 endet
am 30. Oktober 2014. Anträge
müssen spätestens vier Wochen
vor Maßnahmebeginn eingehen.

Telefonische Nachfragen sind
unter 0381 381-5450 möglich.

Kommunaler Präventionsrat unterstützt Projekte

26. Februar 2014 STÄDTISCHER STÄDTISCHER ANZEIGERANZEIGER Seite 5

Die nächste planmäßige Sitzung
der Bürgerschaft findet am
Mittwoch, 5. März 2014 um 16
Uhr im Sitzungssaal der Bürger-
schaft, Rathaus, Neuer Markt 1,
statt.
Die Tagesordnung zur Sitzung
wird spätestens am 27. Februar
2014 als Aushang im Schaukas-
ten am Rathaus und in den
Ortsämtern sowie im Internet
unter www.rostock.de/ksd veröf-
fentlicht.
Die Unterlagen für den öffent-
lichen Teil der Sitzung können ab
27. Februar  beim Sitzungsdienst
der Bürgerschaft, Neuer Markt 1,
Zimmer 39, und ebenfalls im

Internet eingesehen werden.
Sollte die Tagesordnung nicht
erledigt werden, wird die Sitzung
am Donnerstag, 6. März um 16
Uhr im Rathaus (Sitzungssaal der
Bürgerschaft) fortgesetzt.

Plätze für Gäste sind beim
Sitzungsdienst der Bürgerschaft
(Telefon 381-1308) bis zum 4.
März, 15 Uhr, zu reservieren. Die
Erhebung der Namen erfolgt
zweckgebunden aus Kapazitäts-
und Sicherheitsgründen und wird
nach dem Sitzungstag vernichtet.
Die Karten für die reservierten
Plätze werden am 5. März  bis 16
Uhr von der Infothek des Rathau-

ses ausgegeben und gelten auch
für eine eventuelle Fortsetzung
der Sitzung am 6. März.
Aus bauordnungsrechtlichen
Gründen können nur 41 Gäste-
plätze vergeben werden.

Hinweis:
Für die Benutzung der Führungs-
und Dolmetscheranlage für
Hörbehinderte wird gebeten, sich
kurz vor Beginn der Sitzung beim
Tontechniker im Sitzungssaal der
Bürgerschaft zu melden.

Karina Jens
Präsidentin der Bürgerschaft

Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung der Bürgerschaft am 5. März

Zum weiteren Mitglied in den Gemeindewahlausschuss der Hanse-
stadt Rostock hat der Gemeindewahlleiter berufen:

weiteres Mitglied Stellvertretung
Frau Ines Klein Frau Simone Korinth
Frau Petra Liebke
Herr Detlef Bathel Frau Marianne Thomas
Herr Michael Berger Herr Franz Laube
Herr Sebastian Bergs Herr Karsten Schwadtke
Herr Jürgen-Leo Leopold Herr Stefan Posselt
Herr Stefan Möller Herr Andreas Tesche
Herr Carsten Penzlin Frau Liv Peter

Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses der Hansestadt Rostock
ist Herr Robert Stach, Gemeindewahlleiter der Hansestadt Rostock.
Die Stellvertretung obliegt Herrn Rainer Baguhn.

Rostock, 26. Februar 2014
Rainer Baguhn

Stellvertretender Gemeindewahlleiter
der Hansestadt Rostock

Öffentliche Bekanntmachung
der weiteren Mitglieder im

Gemeindewahlausschuss der
Hansestadt Rostock

Die Fachschule für Wirtschaft
bietet allen Interessenten 2014
wieder freie Ausbildungsmög-
lichkeiten mit oben genanntem
Bildungsziel an.
Berufliche Aufstiegsfortbildung
auf der Grundlage eines kauf-
männischen Berufsabschlusses
und mindestens einem Jahr beruf-
licher Praxis im Wirtschafts- und
Verwaltungsbereich. Diese kann
auch während des Fachschulstu-
diums absolviert werden.
Zugangsmöglichkeit ohne kauf-
männische Berufsausbildung mit
mindestens fünf Jahren Wirt-

schafts- oder Verwaltungspraxis.
(Stellenwert: mittleres Manage-
ment/berufliche Selbständigkeit)
Dauer: drei Jahre, berufsbeglei-
tend (Abendform 16.15 bis 20.15
Uhr, dreimal wöchentlich).

Beginn: September 2014.

Keine Prüfungs- und Ausbil-
dungsgebühren (außer Lehrbü-
cher)

Bewerbungen ab sofort an:

Berufliche Schule Wirtschaft

in Trägerschaft
der Hansestadt Rostock
Stephan-Jantzen-Ring 3/4
18106 Rostock

Tel. 0381 12725-00
Fax 0381 12725-01
Ansprechpartnerin:
Frau Cardenas

Weitere Informationen unter:
www.bs-wirtschaft-rostock/fs

Informationsveranstaltung am
17. März 2014 um 15.00 Uhr in
der Fachschule.

Aufstiegsqualifizierung zum 
„Staatlich geprüften Betriebswirt“

Das Abendgymnasium bietet im
Rahmen des zweiten Bildungs-
weges die Möglichkeit, die allge-
meine Hochschulreife oder den
schulischen Teil der Fachhoch-
schulreife zu erwerben.
Voraussetzungen für die Aufnah-
me sind die Vollendung des 19.
Lebensjahres, die mittlere Reife,
eine abgeschlossene Berufsaus-
bildung oder eine zweijährige
geregelte Berufstätigkeit.
Arbeitslosigkeit, Wehr- und
Zivildienst werden angerechnet.
Um den Wiedereinstieg zu
erleichtern, beginnt das Studium
mit einer einjährigen Reaktivie-
rungsphase, der sich die zwei-
jährige gymnasiale Oberstufe
anschließt.
Weitere Auskünfte erhalten Sie

persönlich oder telefonisch zu
den Sprechzeiten dienstags von
9.00 bis 11.30 Uhr und donners-
tags von 14.00 bis 16.30 Uhr, im
Internet unter www.abendgym-
nasiumrostock.de  sowie an
einem Informationsabend am
Freitag, 7. März 2014, 17.30 Uhr
im Abendgymnasium.

Für das Schuljahr 2014/15, das
am 25. August 2014 beginnt,
werden die Bewerbungen jetzt
unter folgender Anschrift ent-
gegengenommen:

Abendgymnasium der
Hansestadt Rostock
Goetheplatz 5/6
18055 Rostock
Telefon: 0381 44438050

Abends zum Abitur
Allgemeine Hochschulreife im

zweiten Bildungsweg

Mit tiefem Bedauern haben wir erfahren, dass am 22. Januar 2014
unser Mitarbeiter

Rainer Ruge
geb.am 19. Januar 1955

nach schwerer Krankheit verstorben ist.

Wir trauern um einen geschätzten Mitarbeiter, der mit großer
Zuverlässigkeit seinen Dienst in der Stadtverwaltung der Hansestadt
Rostock versah.

Unsere Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Roland Methling Eva Wesenberg
Oberbürgermeister Vorsitzende des Personalrates
der Hansestadt Rostock der Stadtverwaltung Rostock

Der Bürgerbeauftragte des Lan-
des Mecklenburg-Vorpommern,
Matthias Crone, wird am 13.
März 2014 einen Sprechtag in
Rostock durchführen.
Seine Aufgabe ist es, Bürgerinnen
und Bürgern zur Seite zu stehen,
die ihre Rechte durch das Han-
deln der öffentlichen Verwaltung
verletzt sehen. Auch soll er
Bürgerinnen und Bürger in sozia-
len Angelegenheiten beraten und
unterstützen. Diese Anliegen

können persönlich am Sprechtag
herangetragen werden. 
Der Sprechtag findet im Rathaus-
Anbau, Neuer Markt 1 in den
Räumen 2.08 und 2.22 statt. Die
Räume liegen im 1. Obergeschoss
und sind mittels Fahrstuhl gut
erreichbar. Die Bürgerinnen und
Bürger werden um telefonische
Anmeldung beim Büro des
Bürgerbeauftragten in Schwerin,
Telefon 0385 5252709, gebeten.
Notwendige Unterlagen, wie

Bescheide und Schriftwechsel
mit den Behörden, sollten mitge-
bracht werden. 
Der Bürgerbeauftragte wurde im
Februar 2012 vom Landtag
Meck lenburg -Vorpommern
gewählt und ist in der Ausübung
seines Amtes unabhängig. Nicht
tätig werden darf der Bürger-
beauftragte, wenn ein Gerichts-
verfahren anhängig ist oder die
Überprüfung einer gerichtlichen
Entscheidung begehrt wird.

Sprechtag des Bürgerbeauftragten 
am 13. März in Rostock

Sie singen aus Lust und
Leidenschaft? Sie wünschen für
sich oder Ihre Kinder eine ver-
ständnisvolle und professionelle
Anleitung und Begleitung zum
Singen lernen und Üben? Sie
suchen ein wirkungsvolles
Training für Ihre Stimme? Sie
brauchen „etwas mehr Übung“
für Ihren engagierten Chor- oder
Sologesang, auch bis zur Berufs-

ausbildung? Sie wollen „es end-
lich tun“, was Sie sich (oder
Andere Ihnen) bisher nie zutrau-
ten: Singen! Gesangspädagogen
des Konservatoriums vermitteln
Ihnen technische und musika-
lische Grundlagen der Stimm-
bildung und eine qualifizierte
Ausbildung Ihrer Stimme. Sie ler-
nen professionell, wie Sie Ihre
Stimme sinnvoll einsetzen und

Ihre Musik „richtig“ singen kön-
nen. 
Am 3. März um 19 Uhr findet mit
Gesangspädagoge Michael
Goßmann ein Workshop im Haus
der Musik, Wallstr. 1, Raum 407,
statt.  Termine für ein persön-
liches Gespräch können verein-
bart werden. 
Weitere Informationen erhalten
Sie unter Tel. 0381 381-2440.

Singen am Konservatorium / Workshop
am 3. März im Haus der Musik
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Das Amt für Umweltschutz
bewirtschaftet zurzeit 1043
Abfallkörbe in der Hansestadt,
unter anderem auch die Abfall-
körbe an den Bushaltestellen.
Oft ist das Erscheinungsbild im
Haltestellenbereich ungepflegt,
weil Raucher ihre Zigaretten-
kippen achtlos auf den Boden
werfen. Zahlreiche Hinweise
verärgerter Fahrgäste und
Anwohner sind in der Vergan-
genheit diesbezüglich beim Amt
für Umweltschutz eingegangen.
Deshalb werden Mitarbeiter der
Stadtentsorgung Rostock GmbH
im Auftrag des Umweltamtes an

etwa 300 Bushaltestellen neue
Abfallkörbe mit integriertem
Ascher anbringen. Raucher sollen
so sensibilisiert werden, auf mehr
Sauberkeit in den Haltestellen-
bereichen zu achten. 
Ein weiterer Beitrag der Stadt-
verwaltung für ein gepflegtes
Stadtbild. Die Bewirtschaftung
der Abfallkörbe an Straßenbahn-
haltestellen liegt in Verantwor-
tung der Straßenbahn AG. Mit
den Verantwortlichen gab es
bereits erste Gespräche, um auch
die Abfallkörbe an den Straßen-
bahnhaltestellen mit Aschern
auszustatten.

Bushaltestellen werden bis 1. April mit
Aschenbechern ausgestattet

Papierkorb mit Ascher

Zwei Mitarbeiter und drei Bun-
desfreiwillige des Amtes für
Umweltschutz waren im letzten
Jahr zur Verbesserung von Ord-
nung und Sauberkeit in der
Hansestadt unterwegs. Zusätz-
liche Unterstützung bei Kontroll-
tätigkeiten gab es dabei erstmalig
durch sechs Projektmitarbeiter
des neuen Kommunalen Ord-
nungsdienstes. 
Im Jahr 2013 gingen 276 Mel-
dungen über das „Umwelttele-
fon“ ein. Im Bürgerportal
www.klarschiff-hro.de wurden
2.984 Meldungen registriert und
bearbeitet.  54,5 Tonnen illegal
abgelagerte Abfälle wurden
erfasst und durch die Umwelt-
aufsicht mit dem Klar-Schiff-
Mobil beräumt. Hauptschwer-
punkt waren die Standorte der
Wertstoffcontainer für Glas und
Papier. 950 Stellplatzreinigungen
erfolgten. Im Stadtgebiet wurden
1,788 Tonnen Altreifen einge-
sammelt und einer Fachfirma zur
Entsorgung übergeben. Im Früh-
jahr erfolgte in sieben Stadtteilen
die Unterstützung von Aufräum-
aktionen. 
Das Amt für Umweltschutz
appelliert an alle Einwohnerinnen
und Einwohner, Sperrmüll und
Elektronikschrott nicht ohne
Abfuhranmeldung auf Straßen
oder Gehwegen abzustellen.
Jeder Rostocker kann diese Dinge
so oft wie nötig zur Entsorgung
anmelden. Die Kosten sind
bereits in den Abfallgebühren

enthalten. Terminvereinbarung
können über das Kundendienst-
büro der Stadtentsorgung
Rostock GmbH, Tel. 4593-100,
gemacht werden. Die vier
Recyclinghöfe der Stadt nehmen
diese Abfälle ohne zusätzliche
Gebühren an. 
Wenn der Abfall bereits tagelang
vor dem Entsorgungstermin am
Straßenrand liegt, zählt dies als
Ordnungswidrigkeit und kann
mit einer Geldbuße geahndet
werden. 

Das Umwelttelefon ist jederzeit
unter der Rufnummer 381-7303
zu erreichen. Hier oder durch
Eintrag im Online Portal
www.klarschiff-hro.de können
Hinweise und Anzeigen zu
Müllecken, Autowracks, Schrott-
fahrrädern und zu anderen
Umweltvergehen mitgeteilt
werden. 

Informationen finden Sie auch im
Internet unter: www.rostock.de/
umweltamt.

Umweltaufsicht für Ordnung und
Sauberkeit im Einsatz

Freiwilligendienstleistende im Einsatz           Fotos (2): Amt für Umweltschutz

Die Hansestadt Rostock hat seit
im November 2013 den Umwelt-
preis Joe Duty für das Jahr 2014
öffentlich ausgeschrieben. Mit
der nach dem Rostocker Umwelt-
und Naturschützer Joe Duty
benannten Ehrung sollen heraus-
ragende Leistungen im ehrenamt-
lichen Umwelt- und Naturschutz
in der Hansestadt Rostock gewür-
digt werden. Der Preis wird alle

zwei Jahre zum Weltumwelttag
am 5. Juni verliehen. Er ist mit
einer Summe von 3.500 Euro
dotiert.

Vorschläge und Bewerbungen
sind unter folgender Anschrift
einzureichen:
Hansestadt Rostock
Senator für Bau und Umwelt
Holger Matthäus

Holbeinplatz 14, 18069 Rostock 
Einsendeschluss ist 28. März

Ein Faltblatt mit allen wichtigen
Hintergrundinformationen liegt
in den Ortsämtern, im Rathaus
und am Holbeinplatz 14 aus. 

Im Internet ist es zu finden unter
www.rostock.de/umweltamt.
Rückfragen Tel. 0381 381-7347.

Umweltpreis Joe Duty ausgeschrieben

Seit Januar 2013 ist der kommu-
nale Ordnungsdienst der Hanse-
stadt Rostock (KOD) im Einsatz.
Das Projekt ist vorerst bis zum
30. November 2014 befristet. 
Das Team setzt sich zurzeit aus
fünf Außendienstmitarbeitern im
Schichteinsatz und einem Sach-
bearbeiter im Innendienst zusam-
men. Es werden Kontrollauf-
gaben aus dem Tätigkeitsbereich
des Amtes für Umweltschutz und
anderer Fachämter wahrgenom-
men. Zum Beispiel: die Einhal-
tung der Anliegerpflichten zur
Schneeräum- und Streupflicht
und zur Reinigung der Gehwege;
das unbefugtes Abstellen von
Altfahrzeugen, Autowracks und
Schrottfahrrädern im öffentlichen
Raum; die satzungswidrige Ent-
sorgung von Sperrmüll, Elektro-
schrott und Sondermüll. Kontrol-
len zur Einhaltung von Hunde-
steuersatzung, Grünflächen- und
Sondernutzungssatzung sowie
gewerberechtlicher Vorschriften
und des Naturschutzrechtes
gehören ebenfalls zu den Aufga-
ben. Die Kontrollen werden
täglich zu Fuß, mit Dienstfahrrä-
dern oder mit dem Dienst- PKW
von 6.00 bis 21.30 Uhr im
gesamten Stadtgebiet durchge-
führt. Das Hauptaugenmerk liegt
dabei auf der Verbesserung von
Ordnung und Sauberkeit in der
Innenstadt und in Warnemünde.
Nach einem Jahr Praxiseinsatz
zieht der KOD eine erste Bilanz. 
Im Jahr 2013 wurden 2584
Geschäftsvorfälle aufgenommen.
Beispielsweise wurden im

Bereich illegale Sperrmüllent-
sorgung bzw. Bereitstellung des
Sperrmülls ohne vorherige An-
meldung 1331 Vorgänge regis-
triert. 427 Mal wurde die illegale
Elektroschrottentsorgung bzw.
Bereitstellung von Altgeräten
ohne vorherige Anmeldung fest-
gestellt. 456 Altfahrzeuge/Auto-
wracks ohne gültige Kennzeich-
nung wurden im öffentlichen
Raum aufgefunden. Im Rahmen
der Winterdienstausführung gab
es 47 Kontrollen. 62 Hundehalter
wurden überprüft. 
Im Ergebnis des ersten Einsatz-
jahres wurden 214 Ordnungs-
widrigkeitenanzeigen gestellt.
Das Team des KOD möchte aber
nicht nur kontrollieren und ahn-
den, sondern den Einwohnerin-
nen und Einwohnern beratend
zur Seite stehen. Gern nehmen
die Kollegen Probleme und
Anregungen unter folgenden
Kontaktdaten entgegen:
Telefon: 0381 381-7320
Anrufbeantworter (außerhalb der
Dienstzeit): 0381 381-7303 
E-Mail: kod@rostock.de
Eintrag im Bürgerportal: 
www.klarschiff-hro.de

So bietet die Stadtverwaltung
ihren Einwohnerinnen und
Einwohnern eine gute Möglich-
keit, gemeinsam einen Beitrag
zur Verbesserung von Sauberkeit
und Ordnung in der Hansestadt
zu leisten.

Dr. Brigitte Preuß
Leiterin des Amtes 
für Umweltschutz

Illegalem Sperrmüll 
auf der Spur
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1. Vergabestelle:
Hansestadt Rostock, Bauamt, 18069 Rostock, Holbein-
platz 14, Tel. 0381 381-6010, -6014, Fax: 0381 381-6900

2. Vergabe-Nr.: 077/88/14

3. Vergabeart:
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort:
An der Jägerbäck 3 , 18069 Rostock

5. Ausführungszeit:
Los 05: 26. Mai 2014 bis 7. November 2014
Los 06:   9. Juni 2014 bis 8. August 2014

6. Art und Umfang:
Der Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung
und -entwicklung der Hansestadt Rostock“ schreibt
folgende Baumaßnahme aus:
Regionales Berufliches Bildungszentrum für Metall-,
Elektro- und Bautechnik (RBBZ) 2. BA
Los 05: Sonnenschutz
- 630 m² Sonnenschutz Außenraffstores, auf WDVS,

elektrisch betrieben
LOS 06: Alu-Glasfassade und Türen
- 65 m2 Alu- Glasfassade
- 13 St zweiflüglige Außentüren und Außentore beide mit

feststehendem Oberlicht
- 1 St einflüglige Außentür mit feststehendem Oberlicht
- 25 St Innentüren, zweiflüglig, tw. mit Oberlicht, als RS

Türen
- 90 m2 Glastrennwände
- 85 m Treppengeländer mit Handlauf

7. Vergabeunterlagen:
Nur schriftliche Anforderung bei unter 1. genannter
Vergabestelle
Unkosten: Los 05: 10,45 EUR inkl. Versand

Los 06: 23,40 EUR inkl. Versand
(Eine Erstattung erfolgt nicht.) 
letzter Versandtag: 7. März 2014
Einzahlung:
Empfänger Hansestadt Rostock,
IBAN: DE60 1203 0000 0000 1003 21
BIC: BYLADEM1001
Deutsche Kreditbank AG 
Zahlungsgrund: 60100778814A
Die Quittung über die Einzahlung ist der Anforderung
beizufügen.

8. Eröffnungstermin:
1. April 2014 Los 05: 9.00 Uhr

Los 06: 9.30 Uhr 
im Bauamt, Holbeinplatz 14, Beratungsraum 761

9. Zuschlagsfristende: 31. Mai 2014

10. Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren
bevollmächtigte Vertreter zugelassen. Eignungsnachweise
gem. VOB/A § 6 Nr. 3 Abs. 2 entsprechend den Vergabe-
unterlagen. Die Nachprüfstelle gem. VOB/A § 21 ist das
Ministerium für Inneres und Sport Mecklenburg-Vorpom-
mern, Alexandrinenstr. 1, 19055 Schwerin.

1. Vergabestelle:
Hansestadt Rostock, Bauamt, 18069 Rostock, Holbein-
platz 14, Tel. 0381 381-6010, -6014, Fax: 0381 381-6900

2. Vergabe-Nr.: 078/88/14

3. Vergabeart:
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort:
Pablo - Picasso Str. 36 , 18147 Rostock

5. Ausführungszeit: 
Baubeginn: Juli 2014 Bauende: Mai 2015
Ausführung in drei zeitlich versetzten Abschnitten

6. Art und Umfang:
Der Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung
und -entwicklung der Hansestadt Rostock“ schreibt

folgende Baumaßnahme aus:
Sanierung  KITA „Seestern“
Los 08: Maler- und Tapezierarbeiten
- Demontage von Textilbelägen ca. 6000m²
- Maler und Tapezierarbeiten Decken ca. 2200m²
- Maler und Tapezierarbeiten Wände ca. 4500m²
- Lackierarbeiten Türzargen ca. 90 Stück
Los 09: Bodenbelag
- Demontage von Altbelägen (PVC/Spannbelag/Textil)

ca. 2100m²
- Verlegen Kautschukbelag ca. 1800m²
- PVC Sockelleisten ca. 1500m
- Sauberlaufmatten ca. 9m²
Los 10: Estrich- und Fliesenarbeiten
- Demontage von Altfliesen ca. 750m²
- Abbrechen Estrich/Bitumenpappe ca. 500m²
- Estricharbeiten versch. Güten ca. 450m²
- Fliesenarbeiten Boden ca. 450m²
- Fliesenarbeiten Wände ca. 850m²
Los 11: Schlosserarbeiten
- Edelstahlgeländer für Rampen ca. 50m
- Edelstahlgeländer für Treppen ca. 10m
- Anpassungsarbeiten an Geländern im Innenbereich ca.

28m

7. Vergabeunterlagen:
Nur schriftliche Anforderung bei unter 1. genannter
Vergabestelle
Unkosten: Los 08: 10,45 EUR inkl. Versand

Los 09: 09,45 EUR inkl. Versand
Los 10: 11,45 EUR inkl. Versand
Los 11: 10,45 EUR inkl. Versand

(Eine Erstattung erfolgt nicht.)   
letzter Versandtag: 05.03.2014
Einzahlung:
Empfänger Hansestadt Rostock,
IBAN: DE60 1203 0000 0000 1003 21
BIC: BYLADEM1001
Deutsche Kreditbank AG 
Zahlungsgrund: 60100788814A
Die Quittung über die Einzahlung ist der Anforderung
beizufügen.

8. Eröffnungstermin:
24. März 2014 Los 08:   9.30 Uhr

Los 09: 10.00 Uhr 
Los 10: 10.30 Uhr
Los 11: 11.00 Uhr

im Bauamt, Holbeinplatz 14, Beratungsraum 761

9. Zuschlagsfristende:
31. Mai 2014 Lose 8,9 u.10

2. Mai 2014 Los 11

10. Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren
bevollmächtigte Vertreter zugelassen. Eignungsnachweise
gem. VOB/A § 6 Nr. 3 Abs. 2 entsprechend den Vergabe-
unterlagen. Die Nachprüfstelle gem. VOB/A § 21 ist das
Ministerium für Inneres und Sport Mecklenburg-Vorpom-
mern, Alexandrinenstr. 1, 19055 Schwerin.

1. Vergabestelle:
Hansestadt Rostock, Bauamt, 18069 Rostock, Holbein-
platz 14, Tel. 0381 381-6010, -6014, Fax: 0381 381-6900

2. Vergabe-Nr.: 083/88/14

3. Vergabeart:
Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A

4. Ausführungsort:
Heinrich-Schütz-Str. 10a , 18069 Rostock

5. Ausführungszeit: Juni bis November 2014

6. Art und Umfang:
Der Eigenbetrieb „Kommunale Objektbewirtschaftung
und -entwicklung der Hansestadt Rostock“ schreibt
folgende Baumaßnahme aus:
Regionalschule „Heinrich Schütz“
Los 01: Freianlagen und Leitungsertüchtigung
- Sanierung gesamtes RW- und SW-System

- 3000 m² Asphalt abbrechen
- 1600 m³ Boden lösen
- 6000 m² Betonpflaster liefern, verlegen
- 900 m² Kunststoffbelag
- 1 große Seilnetzpyramide
- div. Ausstattungen (Bänke, Sportgeräte, Fahrradständer,

Mastleuchten)
- Bäume, Sträucher, Rasenflächen

7. Vergabeunterlagen:
Nur schriftliche Anforderung bei unter 1. genannter
Vergabestelle
Unkosten: Los 01: 20,40 EUR inkl. Versand
(Eine Erstattung erfolgt nicht.)   
letzter Versandtag: 7. März 2014
Einzahlung:
Empfänger Hansestadt Rostock,
IBAN: DE60 1203 0000 0000 1003 21
BIC: BYLADEM1001
Deutsche Kreditbank AG 
Zahlungsgrund: 60100838814A
Die Quittung über die Einzahlung ist der Anforderung
beizufügen.

8. Eröffnungstermin: 
26. März 2014 Los 01: 8.30 Uhr
im Bauamt, Holbeinplatz 14, Beratungsraum 761

9. Zuschlagsfristende: 6. Juni 2014

10. Zum Eröffnungstermin sind nur Bieter und deren
bevollmächtigte Vertreter zugelassen. Eignungsnachweise
gem. VOB/A § 6 Nr. 3 Abs. 2 entsprechend den Vergabe-
unterlagen. Die Nachprüfstelle gem. VOB/A § 21 ist das
Ministerium für Inneres und Sport Mecklenburg-
Vorpommern, Alexandrinenstr. 1, 19055 Schwerin.

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN

Die Hansestadt Rostock hat auf der Grundlage der
Straßenbenennungssatzung in der Fassung vom 24.04.2004
(Amts- und Mitteilungsblatt der Hansestadt Rostock Nr.
9/2004) nachstehende Straße im Ortsteil Brinckmansdorf
neu benannt:

Mühlenberg

Neubenennung 
einer Straße

Öffentliche Ausschreibung
1. 	 Vergabestelle: Rostocker Gesellschaft für Stadterneuerung, Stadtent-

wicklung und Wohnungsbau mbH (RGS), als Beauftragte der Hanse-
stadt Rostock, Am Vögenteich 26, 18055 Rostock, Tel. 0381/45607-0

2. 	 Vergabe-Nr.: WE 800 5
3. 	 Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
4. 	 Ausführungsort: 18146 Rostock, FFG Graben Dierkower Höhe, 2. BA
5. 	 Ausführungszeit:  Mai 2014 - August 2014
6. 	 Art und Umfang der Leistung:
	 -  	Abbruch: Baumfällungen, Gehölz- und Rasenflächen, Wegebefes-		

	 tigungen
	 -  	Erdbau: für Wegeflächen, Versorgungsgräben und Böschungen
	 -  	Wegebau: ca. 770 m² Betonsteinpflaster,
	 -  	2 Straßenabläufe einschl. Anschluss herstellen
	 -  	Ausstattung: Straßenmobiliar,
	 -  	Landschaftsbau: ca.6.935 m² Landschaftsrasen, 660 m² Pflanzung, 
   		  29 Stk. Hochstamm
	 -  	Beleuchtung: 6 Leuchten einschl. Kabel
7. 	 Die Vergabe- und Verdingungsunterlagen inkl. elektronischen Da-

tenträger können ab dem  26.02.2014 gegen eine Gebühr von 36,00 E 
+ 2,40 E Porto = 38,40 E beim Büro Landschaftsarchitektur heute Dipl.-
Ing. Petra-Christiane Brause, Luten-Bohn-Weg 5, 18055 Rostock, Tel. 
0381/4906392, abgefordert werden. Bei schriftlicher Anforderung ist ein 
Verrechnungsscheck zuzüglich Porto beizufügen. Eine Versendung der 
Vergabe- und Verdingungsunterlagen auf elektronischem Weg erfolgt 
auf Anforderung kostenfrei. Eine Kostenrückerstattung ist nicht möglich.

8. 	 Submission: Die Angebotseröffnung ist am 20.03.2014, 10.00 Uhr, bei 
der RGS, Raum 206 (Anschrift siehe Vergabestelle). Zur Submission 
sind nur Bieter oder deren bevollmächtigte Vertreter zugelassen.

9. 	 Voraussetzung für die Zuschlagserteilung und geforderte Sicher-
heitsleistung: Anerkennung der Zusätzlichen und der Besonderen 
Vertragsbedingungen der Vergabestelle, die untrennbarer Bestandteil 
der Vergabe- und Verdingungsunterlagen sind, durch die Bewerberfir-
ma. Angaben zur technischen Ausrüstung für die Ausführung der zu 
vergebenen Leistungen und Angaben über das für die Leitung und Auf-
sicht vorgesehene technische Personal. 

10. 	Zuschlags- und Bindefristende: 30.04.2014
11. 	Vergabeprüfstelle nach VOB/A § 31: Innenministerium des Landes 

M-V, Kommunalabteilung II 33, Wismarsche Straße, 19053 Schwerin
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Im Amts- und Mitteilungsblatt
der Hansestadt Rostock Nr. 3
vom 12. Februar 2014 (Seite 10)
wurde die Achte Satzung zur
Änderung der Hauptsat- zung der
Hansestadt Rostock öffentlich
bekannt gemacht.
Hier wurde durch ein Versehen
der Bekanntmachungshinweis
nicht mit gedruckt. Deshalb wird
die Achte Satzung zur Änderung
der Hauptsatzung der Hansestadt
Rostock vom 7. Februar 2014
erneut veröffentlicht.

Öffentliche
Bekanntmachung
Achte Satzung zur

Änderung der
Hauptsatzung der

Hansestadt Rostock
Auf der Grundlage des § 5 Abs. 2
der Kommunalverfassung für das
Land Mecklenburg-Vorpommern
(Kommunalverfassung - KV
M-V) vom 13. Juli 2011
(GVOBl. M-V S. 777) wird nach
Beschlussfassung der Bürger-
schaft am 6. November 2013
nachfolgende Achte Satzung zur
Änderung der Hauptsatzung der
Hansestadt Rostock erlassen:

Artikel 1 Änderung
Die Hauptsatzung der Hansestadt
Rostock vom 7. August 2006,
veröffentlicht im Amts- und
Mitteilungsblatt der Hansestadt
Rostock Nr. 17 vom 30. August
2006, zuletzt geändert durch die
Siebente Satzung zur Änderung
der Hauptsatzung der Hansestadt
Rostock vom 26. Juli 2013,
veröffentlicht im Amts- und
Mitteilungsblatt der Hansestadt
Rostock Nr. 15 vom 7. August
2013, wird wie folgt geändert:

§ 8 Abs. 1 erhält folgende neue
Fassung:
„(1) Die Bürgerschaft wählt vier
Beigeordnete, davon zwei Stell-
vertreterinnen und/oder Stellver-
treter der Oberbürgermeisterin
oder des Oberbürgermeisters für
den Fall ihrer oder seiner
Verhinderung.“

Artikel 2 Inkrafttreten
Die Achte Satzung zur Änderung
der Hauptsatzung der Hansestadt
Rostock tritt am Tage nach ihrer
Bekanntmachung in Kraft.
Rostock, 7. Februar 2014

Roland Methling
Oberbürgermeister

1. Die vorstehende von der Bür-
gerschaft der Hansestadt Rostock
am 6. November 2013 beschlosse-
ne Satzung wird hiermit öffentlich
bekannt gemacht.
2. Es wird darauf hingewiesen,
dass ein Verstoß gegen Verfah-
rens- und Formvorschriften, die
sich aus der Kommunalverfas-
sung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (Kommunalverfas-
sung - KV M-V) vom 13. Juli 2011
(GVOBl. M-V S. 777), ergeben
oder die aufgrund dieser erlassen
worden sind, gemäß § 5 Abs. 5 KV
M-V nach Ablauf eines Jahres seit
der öffentlichen Bekanntmachung
nicht mehr  geltend gemacht
werden kann.
Diese Folge tritt nicht ein, wenn
der Verstoß innerhalb der Jahres-
frist schriftlich unter Bezeich- nung
der verletzten Vorschrift und der
Tatsache, aus der sich der Verstoß
ergibt, gegenüber der Hansestadt
Rostock geltend gemacht wird.
Eine Verletzung von Anzeige-,
Genehmigungs- oder Bekannt-
machungsvorschriften kann abwei-
chend von Punkt 2 Satz 1 stets
geltend gemacht werden.
Rostock, 7. Februar 2014

Roland Methling
Oberbürgermeister

Bestätigungsvermerk des
Abschlussprüfers:

Nach dem Ergebnis unserer
Prüfung haben wir dem Jahres-
abschluss zum 31. Dezember
2011 (Anlagen 1 bis 3) und dem
Lagebericht für das Geschäftsjahr
2011 (Anlage 4) der TheMa
Theatermanagement Mecklen-
burg-Vorpommern GmbH,
Rostock, unter dem Datum vom
15. November 2013 den folgen-
den uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk erteilt, der hier
wiedergegeben wird.

„Wir haben den Jahresabschluss -
bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung sowie
Anhang - unter Einbeziehung der
Buchführung und den Lagebe-
richt der TheMa Theatermanage-
ment Mecklenburg-Vorpommern
GmbH, Rostock, für das
Geschäftsjahr 2011 geprüft. Die
Buchführung und die Aufstellung
von Jahresabschluss und Lage-
bericht nach den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften und
den ergänzenden Bestimmungen
des Gesellschaftsvertrages sowie
der §§ 15 ff. KPG des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
liegen in der Verantwortung der
gesetzlichen Vertreter der
Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist
es, auf der Grundlage der von uns
durchgeführten Prüfung eine
Beurteilung über den Jahresab-
schluss unter Einbeziehung der
Buchführung, über den Lage-
bericht sowie über die wirtschaft-
lichen Verhältnisse der Gesell-
schaft abzugeben.

Wir haben unsere Jahresab-
schlussprüfung nach § 317 HGB
und § 73 KV MV unter Beach-
tung der vom Institut der
Wirtschaftsprüfer (IDW) festge-
stellten deutschen Grundsätze
ordnungsmäßiger Abschlussprü-
fung vorgenommen. Danach ist
die Prüfung so zu planen und
durchzuführen, dass Unrichtig-
keiten und Verstöße, die sich auf
die Darstellung des durch den
Jahresabschluss unter Beachtung
der Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchführung vermittelten Bildes
der Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage wesentlich auswir-
ken, mit hinreichender Sicherheit
erkannt werden und dass mit hin-
reichender Sicherheit beurteilt
werden kann, ob die wirtschaft-
lichen Verhältnisse der Gesell-
schaft Anlass zu Beanstandungen
geben. Bei der Festlegung der
Prüfungshandlungen werden die
Kenntnisse über die Geschäfts-
tätigkeit und über das wirtschaft-
liche und rechtliche Umfeld der
Gesellschaft sowie die Erwar-

tungen über mögliche Fehler
berücksichtigt. Im Rahmen der
Prüfung werden die Wirksamkeit
des rechnungslegungsbezogenen
internen Kontrollsystems sowie
Nachweise für die Angaben in
Buchführung, Jahresabschluss
und Lagebericht beurteilt. Die
Prüfung umfasst die Beurteilung
der angewandten Bilanzierungs-
grundsätze und der wesentlichen
Einschätzungen der gesetzlichen
Vertreter sowie die Würdigung
der Gesamtdarstellung des
Jahresabschlusses und des Lage-
berichts. Wir sind der Auffas-
sung, dass unsere Prüfung eine
hinreichend sichere Grundlage
für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen
wesentlichen Einwendungen
geführt.

Nach unserer Beurteilung auf-
grund der bei der Prüfung gewon-
nenen Erkenntnisse entspricht der
Jahresabschluss den gesetzlichen
Vorschriften und den ergänzen-
den Bestimmungen des Gesell-
schaftsvertrages sowie der §§ 15
ff. KPG des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern und vermittelt
unter Beachtung der Grundsätze
ordnungsmäßiger Buchführung
ein den tatsächlichen Verhältnis-
sen entsprechendes Bild der
Vermögens-, Finanz- und
Ertragslage der Gesellschaft. Der
Lagebericht steht im Einklang
mit dem Jahresabschluss, vermit-
telt insgesamt ein zutreffendes
Bild von der Lage der Gesell-
schaft und stellt die Chancen und
Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend dar.

Die wirtschaftlichen Verhältnisse
der Gesellschaft geben nach
unserer Beurteilung keinen
Anlass zu wesentlichen Bean-
standungen. Diese Einschätzung
steht unter dem Vorbehalt, dass
die Gesellschafter dauerhaft die
entstehenden Kosten der Gesell-
schaft tragen.“

Den vorstehenden Prüfungsbe-
richt erstatten wir in Übereinstim-
mung mit den gesetzlichen
Vorschriften und den Grundsät-
zen ordnungsmäßiger Berichter-
stattung bei Abschlussprüfungen
(IDW PS 450).

Eine Verwendung des oben
wiedergegebenen Bestätigungs-
vermerks außerhalb dieses
Prüfungsberichts bedarf unserer
vorherigen Zustimmung. Bei
Veröffentlichungen oder Weiter-
gabe des Jahresabschlusses in
einer von der bestätigten Fassung
abweichenden Form (einschließ-
lich der Übersetzung in andere

Sprachen) bedarf es zuvor unse-
rer erneuten Stellungnahme,
sofern hierbei unser Bestäti-
gungsvermerk zitiert oder auf
unsere Prüfung hingewiesen
wird; auf § 328 HGB wird
verwiesen.

Berlin, 15. November 2013

BPG Beratungs- und Prüfungs-
gesellschaft mbH
Wirtschaftsprüfungsgesell-
schaft
Steuerberatungsgesellschaft

(Siegel)

gez. Dr. Uwe Braun
Wirtschaftsprüfer

gez. Eugen Axamitt
Wirtschaftsprüfer

Auszug aus dem Gesellschafter-
beschluss der TheMa Theater-
management Mecklenburg-
Vorpommern GmbH im schrift-
lichen Verfahren:
Die Gesellschafterversammlung
fasst im schriftlichen Verfahren
nachstehende Beschlüsse:
1. Der durch die Wirtschafts-

prüfungsgesellschaft BPG
Beratungs- und Prüfungs-
gesellschaft mbH mit einem
uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk versehene Jah-
resabschluss für das
Geschäftsjahr 01.01. bis 31.
12.2011 mit einer Bilanz-
summe in Höhe von 24.454,17
EUR und einem Jahresfehl-
betrag in Höhe von 545,87
EUR wird bestätigt.

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe
von 545,87 EUR wird auf
neue Rechnung vorgetragen.

3. Der Lagebericht wird geneh-
migt. 

4. Der Geschäftsführung wird
Entlastung erteilt.

5. Dem Aufsichtsrat wird
Entlastung erteilt.

Rostock, 23.12.2013

gez. Leonard
gez. Rosinski
Volkstheater Rostock GmbH

Christiansen
Zweckverband MLTP

Anmerkung:
Der Lagebericht kann innerhalb
von einer Woche nach der
Veröffentlichung im Städtischen
Anzeiger in den Geschäftsräumen
der Volkstheater Rostock GmbH
eingesehen werden.

Jahresabschluss der TheMa
Theatermanagement

Mecklenburg-Vorpommern
GmbH zum 31.12.2011

Berichtigung der Öffentlichen
Bekanntmachung im Städtischen

Anzeiger Nr. 3/2014
Achte Satzung zur Änderung 

der Hauptsatzung der Hansestadt
Rostock vom 7. Februar 2014



Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Stephan & Scheffler GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, Reparatur und Wartung 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

SAT-/Kabel-Anlagen/TV/HIFI
Problemlösungen für Antennen, Fernsehen und Musik

- zuverlässig seit 24 Jahren -
Fa. Wolff, Tel. 03 81/686 4605 oder 01 60/3 444 207

Firma übernimmt preiswert Whg.-Auflösung, 
auch Renov., ggf. Mobilar-Geräte-Verrech-
nung möglich. Tel. 03 81/37 56 58 14

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht 	 Petridamm 3b	 68 30 55
	 Dethardingstr. 11	 2 00 77 50
	 Osloer Str. 23/24	 7 68 04 53

Reutershagen, Tschaikowskistr. 1
Im Klenow Tor, A.-Tischbein-Str. 48
Toitenwinkel, a. d. OSPA, S.-Allende-Str. 28

Hawermannweg 18
18069 Rostock 80 185 0

Ferdinand Schultz  
Nachfolger ®

Fördertechnik

Stapler der Spitzenklasse.
Vor Ort. Für Mecklenburg-Vorpommern. Mit Top Service. 
www.fsn-foerdertechnik.de • Hotline 01805.554633

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Sitzungen der Ortsbeiräte 

- Seite 4

Sitzung der Bürgerschaft am
5. März 

- Seite 5

Die nächste Ausgabe des Städti-
schen Anzeigers erscheint am
12. März.

Das Rostocker Frauennetzwerk
lädt alle Interessierten zur
1. Rostocker Frauen-Bürger-
schaftssitzung am 7. März  von
10 bis 14 Uhr in den Bürger-
schaftssaal des Rathauses ein. 
Rostocker Frauen waren seit
Dezember über Vereine, Verbän-
de, Stadtteil- und Begegnungs-
zentren und Institutionen ange-
sprochen worden, sich für einen
der 53 Plätze als Mitglied in  der
Frauenbürgerschaft zu bewerben.
„Anlass dieser erstmaligen
Veranstaltung ist die noch zu
geringe Anzahl von Frauen in der
Kommunalpolitik und den Orts-
beiräten”, unterstreicht Rostocks
Gleichste l lungsbeauf t ragte
Brigitte Thielk. 
Rostocks Bürgerschaft zählt 19
Frauen als Mitglied (35,8
Prozent). In den 19 Ortsbeiräten
mit insgesamt 167 Mitgliedern
sind 53 Frauen vertreten (31,7
Prozent), in vier Ortsbeiräten gibt
es nur eine Frau. 
Daher will das Frauennetzwerk
mit einer Bürgerschaftssitzung
von und für Frauen, diese moti-
vieren, ihre Ideen und Interessen
verstärkt kommunalpolitisch
einzubringen. 
Die Tagesordnung für den 7.
März ist prall gefüllt, die Themen
vielfältig. Neben dem Bericht des
Oberbürgermeisters geht es unter
anderem um Kinderbetreuung,
Sicherheit, Gewalt gegen Frauen,
Frauenerwerbsarbeit, Integration,
Frauenkultur, ÖPNV, Straßen
und Wege, Unterstützung sozial
Bedürftiger. 
Die Präsidentin der Rostocker
Bürgerschaft Karina Jens wird
die Sitzung leiten. 
Die gesamte Sitzung wird doku-
mentiert. Die Verwaltungsspitze
sowie die Politikerinnen und
Politiker der Bürgerschaft
erhalten alle Anträge mit
„Bürgerinnenwillen“ zur Bear-
beitung und zur Stellungnahme -
auch noch rechtzeitig mit Blick
auf die Kommunalwahl im Mai
dieses Jahres. 

Brigitte Thielk
Gleichstellungsbeauftragte

Frauen-
Bürgerschaft
am 7. März 

Am zweiten Märzwochenende
dieses Jahres begehen Deutsch-
lands Archivare bundesweit den
7. Tag der Archive, einen Tag der
Begegnung mit dem Archivars-
beruf, mit Archiven und ihren
Aufgaben, mit Archivalien, mit
der Geschichte in und Geschich-
ten aus der Region. Traditionell
sind auch Rostocks Stadtarchi-
vare wieder mit von der Partie
und laden am 8. März ins Rathaus
und in das Archiv im Kerkhoff-
haus ein. Die Veranstaltungen
und Präsentationen zahlreicher
Zeitzeugen stehen in diesem Jahr
unter dem Motto „Abschied vom
Frieden. Rostock im Ersten
Weltkrieg“. Unter anderem wird
der große genagelte „Eiserne
Greif“ aus dem Jahre 1915 im

Original zu sehen sein. Das impo-
sante Produkt einer Spenden-
aktion von Rostockern zur Unter-
stützung von Hinterbliebenen
gefallener Soldaten zieht für die-
sen Tag vom Kulturhistorischen
Museum ins Archiv um. Zudem
wird es eine Archivalienpräsenta-
tion zum Thema geben, und die
Historikerin Dr. Antje Strahl, eine
ausgewiesene Expertin, wird über
das Leben in Rostock und das
Leben der Rostocker in den
Jahren 1914 bis 1918 sprechen. 

Natürlich gehören auch wieder
Archivführungen und ein Bücher-
tisch zu den Angeboten der
Rostocker Stadtarchivare.
Programm am 8. März

10, 11, 12 und 13 Uhr
Foyer des Rathauses
Vortrag „Rostock im Ersten Welt-
krieg“, Dr. Antje Strahl (Univer-
sität Rostock)

10 bis 14 Uhr
Foyer des Rathauses
Lichtbildpräsentation :
Archivalien erzählen Geschichte:
Zeugnisse aus der Zeit des Ersten
Weltkrieges in den Beständen des
Stadtarchivs 

10 bis 14 Uhr
Stadtarchivgebäude, Lesesaal 
(Hinter dem Rathaus 5)
Präsentation: „Der Rostocker
Eiserne Greif“ (Original, Leih-
gabe, in Kooperation mit dem
Kulturhistorischen Museum)

ab 10 Uhr (und zu jeder weite-
ren halben Stunde bis 13.30
Uhr) Stadtarchivgebäude 
(Hinter dem Rathaus 5)
Führungen durch das älteste
Archivgebäude Mecklenburg-
Vorpommerns (mit Präsentation
ausgewählter Archivalien zur
Stadtgeschichte)

10.00 bis 14.00 Uhr
Stadtarchivgebäude 
(Hinter dem Rathaus 5)
Büchertisch

Eintritt zu allen Veranstaltungen
des Tages ist frei.

Dr. Karsten Schröder
Direktor Stadtarchiv

Bundesweiter Tag der Archive
Rostocks Stadtarchivare laden am 8. März ins Rathaus ein

Die Anmeldung zum Frühjahrs-
semester an der Volkshoch-
schule hat begonnen. Das Pro-
gramm kann in Buchläden,
Zweigstellen der Stadtbiblio-
thek, im Rathaus und in der
Volkshochschule kostenlos
abgeholt werden. Anmeldungen
sind dienstags und donnerstags
von 9 bis 12 Uhr und 13 bis
17.30 Uhr Am Kabutzenhof 20a
(neue Telefonnummer 381-
4300) und in Lütten Klein,
Kopenhagener Str. 5 (Telefon
778570), donnerstags von 9 bis
12 Uhr und 13 bis 17.30 Uhr
oder auch über die Homepage
www.vhs-hro.de möglich.

Anmeldungen für
neues Semester an
Volkshochschule

Standsicherheit am P 7
Bohrarbeiten an der Kaianlage haben begonnen

Innerhalb der Anfang Januar gestarteten Baumaßnahmen zur Gewährleistung der Standsicherheit der Kaianlage P7
am Passagierkai in Warnemünde müssen jetzt  Bohrpfahlanker eingebracht werden, teilt das Tief- und Hafenbauamt
mit. Die Arbeiten zur Verankerung der alten Schwergewichtsmauer haben kürzlich begonnen und sollen in vier
Wochen umgesetzt werden. Die Bohrarbeiten werden werktags von 7 bis 20 Uhr und am Sonnabend bis 13 Uhr
ausgeführt. Foto: Joachim Kloock 

Heizung/Sanitär

Glaser

Schimmelbekämpfung

Berufsbildung

Kompetent
mit Rat und Tat

Dienstleistungen

Branchen−Navigator

Küchen

Schützen Sie bedrohte Arten wie  
Tiger, Eisbären oder Orang-Utans 
und ihre Lebensräume. Die Natur 
braucht Freunde – werden Sie Pate! 

JETZT PATE
WERDEN!

Kostenlose Informationen:
WWF Deutschland, Tel.: 030/311 777 702
oder im Internet: wwf.de/pate-werden
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